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Attraktive 
Baugrundstücke 
in Schönberg.

Grundstücksgrößen 
ab 439m²-1.268 m²

www.baugebiet-schönberg.de

Plön 04522-8080800
Kiel 0431-69105400
www.langner-burmeister.de

Jetzt anfragen:

Taxi KählerOldenburg

04361/3232
Heiligenhafener Chaussee 69

Lensahn

04361/3333
Oldenburger Straße 40, Sipsdorf

Für Sie erreichbar und fahrbereit 
zu jeder Tages- und Nachtzeit!
> Krankenfahrten (sitzend) • Alle Kassen •

> Dialyse- und Bestrahlungsfahrten

Lütjenburg (cm).  Die Stadt Lütjen-
burg, die Wirtschaftsvereinigung Lüt-
jenburg e.V. und die Flugabwehrra-
ketengruppe 61 hatten vergangenen 
Mittwoch zum traditionellen Neu-
jahrsempfang in die Mensa des Hoff-
mann-von-Fallersleben-Schulzentrum 
geladen und zahlreiche Bürger und 
Bürgerinnen der Stadt und Gäste aus 
der Umgebung waren der Einladung 
gefolgt, so dass schon nach kurzer 
Zeit die Bestuhlung aufgestockt wer-
den musste. Persönlich wurde jeder 
einzelne Gast durch Bürgervorste-
herin Jutta Zillmann, Bürgermeister 
Dirk Sohn, der 1. Vorsitzenden der 
Wirtschaftsvereinigung Franziska von 
Ohlen, Oberstleutnant Björn Klarl 
von der Flugabwehrraketengruppe 61 
und Jochen Sauvant alias Hein Lüth 

Neujahrsempfang in Lütjenburg:

Mit Zusammenhalt und Zuversicht die 
Herausforderungen meistern

begrüßt. Nachdem alle Hände ge-
schüttelt waren und jeder seinen 
Platz gefunden hatte, eröffnete Jut-
ta Zillmann den Abend und freute 
sich außerordentlich, dass so viele 
Gäste anwesend waren und sich 
der Stadt verbunden fühlen. Dann 
betrat ganz besonderer Besuch 
den Raum: drei kleine Sternsinger 
folgten einer jahrhundertealten 
Tradition und sprachen den Segen: 
Segne uns, das Rathaus, die Schu-
le, die Häuser Lütjenburgs und 
alle die darin ein- und ausgehen, 
im Namen des Vaters, des Sohnes 
und des Heiligen Geistes. Statt mit 
gesegneter Kreide wurde die Be-
zeichnung 20*C+M+B+25 als Auf-

kleber hinterlassen, so dass jeder die Segnung 
mit nach Hause nehmen konnte. Wer mochte, 
konnte eine kleine Spende hinterlassen, diese 
kommt Schulprojekten in Kenia und Kolumbi-
en zugute.  Fortsetzung auf Seite 3

Sternsinger segneten die Häuser Lütjenburgs und ihre 
Bewohner:innen.

Bürgermeister Dirk Sohn und 
Bürgervorsteherin Jutta Zillmann 
in Vorfreude auf einen schönen 
Abend. Fotos: Mielke
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Botendienst Mo. – Fr.

Apothekerin Katharina Geßner e.K.
Bäderstr. 12 · 23738 Lensahn

Tel. 0 43 63 - 16 15
www.linden-apotheke-lensahn.de

Beilagen-Hinweis
In Teilen dieser Ausgabe des Kuriers

liegen folgende Prospekte bei:

Wir bitten freundlichst um Beachtung.

Tierärztlicher 
Kleintiernotdienst
0481 - 85 82 39 98

zu jeder Uhrzeit!
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Tempo 30 und so...
Bei Tempo 30 soll man ja bekanntlich auch auf spielende Kin-
der achten. Also Rücksicht nehmen und den Fuß vom Gaspe-
dal. Das lernt man in jeder Fahrstunde und wird uns als Ver-
kehrsteilnehmer auch immer wieder mahnend vorgehalten. Vor 
allen Dingen auch Eltern von Kleinkindern sollten doch dieses 
Tempolimit unbedingt einhalten. Es könnten ja auch mal ihre 
eigenen Kinder sein, die dort in dieser 30iger-Zone unterwegs 
sind. Erstaunt bin ich immer wieder darüber, dass mitunter aber 
auch Mütter diese Tempogrenze ignorieren. Überhaupt nicht 
auf dieses Tempolimit achten. Einfach ungebremst weiterfah-
ren. Und das sogar noch mit eigenen Kindern im Auto. Wenn 
die Eltern nicht einmal auf solch ein Warnschild achten und 
Rücksicht nehmen – was sollen dann die eigenen Kinder den-
ken? Oder schlimmer noch, wie schnell werden dann später die 
eigenen Kinder fahren? 
Alle regen sich auf, wenn jemand diese Tempobegrenzungen 
überschreitet und ungebremst „durchbrettert“. Auch junge El-
tern gehören zu diesem Personenkreis und schimpfen am lau-
testen. Nur wenn sie selbst am Steuer sitzen, scheinen viele da-
von alles vergessen zu haben. Zeitnot und Eile ist dafür keine 
Entschuldigung. Gedankenlosigkeit, Gleichgültigkeit und Rück-
sichtslosigkeit ist vielmehr das richtige Vokabular. Karl-Heinrich 
hatte neulich einen Raser auf die 30-Zone hingewiesen und als 
Antwort bekommen „Die Kinder sind ja zu dieser Zeit doch 
alle in der Schule oder im Kindergarten“. Darauf Karl-Heinrichs 
Antwort: „Sie halten ja auch an der Ampel bei rot - obwohl kein 
Auto oder Mensch zu sehen ist“. Bravo Karl-Heinrich!

Lübeck/Heiligenhafen (ah). Am 
1. Februar lädt das Team der Pal-
liativmedizin der Sana Kliniken 
Lübeck gemeinsam mit der In-
itiative Mützen-Herz und dem 
Förderverein Palliativmedizin 
herzlich zur Nähaktion „Herzen 
für Schwererkrankte“ in die Sana 
Kliniken Lübeck ein. Seien Sie 

250 Herzen für die Seele
Nähaktion für Schwererkrankte an den Sana Kliniken Lübeck

dabei und nähen gemeinsam mit 
uns bunte Herzkissen, die kran-
ken Menschen Trost, Komfort und 
Zuversicht schenken. Im Foyer der 
Sana Kliniken Lübeck rattern am 
1. Februar viele Nähmaschinen, 
denn das Team der Palliativme-
dizin, die Initiative Mützen-Herz 
und der Förderverein Palliativme-
dizin laden gemeinsam herzlich 
zur besonderen Nähaktion „Her-
zen für Schwererkrankte“ an den 
Standort Süd in der Kronsforder 
Allee ein. Gemeinsam wollen 
wir 250 Herzkissen für Schwerer-
krankte fertigen. Dr. Tom Schmidt, 
ärztlicher Leiter des palliativme-
dizinischen Konsildienstes, hofft 
auf dem Weg zu diesem Ziel auf 
viele unterstützende Hände auch 
aus der Öffentlichkeit, denn die 
selbstgenähten Herzkissen haben 
an den Sana Kliniken Lübeck eine 
wichtige Mission: „Sie dienen als 
Nackenunterstützung, Lagerungs-
kissen oder einfach als Seelen-
schmeichler. Und der Bedarf ist 
groß. Allein auf der Palliativstation 
spenden die kleinen Kunstwerke 
jährlich ca. 400 Patientinnen und 
Patienten Trost und Zuversicht. 

Und auch auf anderen Stationen, 
auf denen wir mit unserem mul-
tiprofessionellen Team speziell 
geschulter Mitarbeitender tätig 
sind, ist der Bedarf wachsend“, 
so der Palliativmediziner. Auch 
Astrid Heide, Gründerin der Ini-
tiative Verein Mützen-Herz, hofft 
auf viele Unterstützer der Nähak-
tion. Gemeinsam mit zahlreichen 
ehrenamtlichen Näherinnen fer-
tigt sie schon seit 2020 mit viel 
Liebe und persönlichem Einsatz 
Herzkissen, Portkissen, Mützen 
und weitere hilfreiche Accessoires 

für Schwererkrankte an. Auch die 
Palliativstation an den Sana Klini-
ken Lübeck wird seitdem durch 
diese Initiative unterstützt, die 
ausschließlich spendenbasiert ar-
beitet. Das Motto der engagierten 
Gründerin lautet: „Unsere eige-
ne Freude beginnt dort, wo wir 
Anderen ein Lächeln ins Gesicht 
zaubern – helfen Sie uns am 1. 
Februar dabei, unser Herzensziel 
zu erreichen, um auch in diesem 
Jahr wieder vielen Patientinnen 
und Patienten der Sana Kliniken 
Lübeck eine Freude zu machen“.
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David Krause Dachdeckermeister

    Holstein-Dach · Bunendorp 10 · 24321 Lütjenburg
    info@holstein-dach.de            0 173 - 72 08 910
    www.holstein-dach.de            0 43 81- 41 69 122

Alsdann begrüßten Jutta Zillmann und 
Franziska von Ohlen alle anwesenden 
Gäste aus den Gemeinden, Stadtver-
tretung, Bundeswehr und Wirtschaft, 
bevor Bürgermeister Dirk Sohn seine 
Grußworte an die Anwesenden richte-
te. In Anbetracht der vielen Krisenherde 
auf der Welt fragte er sich, was los ist: 
der noch andauernde Krieg in der Ukra-
ine, Anschläge, Naturkatastrophen, ein 
Regierungschaos in unserem Land usw., 
da ist es umso wichtiger, sich auf das 
Wesentliche zu fokussieren, einen kla-
ren Kurs einzuschlagen. Und genau das 
gelingt in der Stadtvertretung, den städ-
tischen Ausschüssen und dem Amts-
ausschuss nach wie vor, deshalb auch 
sein besonderer Dank an die genannten 
Bereiche. Stolz blickte er zurück auf die 
Aufgaben, die bereits im vergangenen 
Jahr erledigt wurden wie die Fertigstellung der 
Photovoltaikanlagen auf dem Förderzentrum 
und der Grundschule, das angelaufene Stra-
ßensanierungsprogramm, die Umstellung der 
Straßenbeleuchtung auf LED, der Bau weiteren 
Wohnraums und vieles mehr. Sein Dank galt 

allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der 
Stadt und auch den vielen Vereinen, Verbän-
den und Einrichtungen, die das Leben in Lüt-
jenburg lebens- und liebenswert machen.  Mit 
diesem guten Fundament kann das Jahr 2025 
beginnen, auch wenn mehr Prioritäten gesetzt 
werden müssen, weil Bund und Land immer 
mehr Kosen auf die Kommunen verschieben 
und das in fast allen Bereichen. Aber trotz die-
ser Sorgen und Probleme wird es in Lütjenburg 
vorangehen: das ehemalige Stabsgebäude 
der Kaserne wird weiter aus- und umgebaut, 
um Verwaltungsräume für die Stadtwerke zu 
schaffen. Der Anbau der Grundschule wird 

Fortsetzung von Seite 1: Neujahrsempfang in Lütjenburg

und UmgebungLütjenburg

begonnen, um eine Mensa einzurichten, damit 
die Offene Ganztagsschule 2026 an den Start 
gehen kann. Auch der Bauhof wird eine Pho-
tovoltaikanlage bekommen, die Sanierung der 
Ulrich-Günther Straße wird begonnen und das 
Thema Katastrophenschutz bleibt weiter im 

Fokus, um gewapp-
net zu sein. An die-
ser Stelle bedankte 
sich Bürgermeister 
Dirk Sohn bei den 
Gewerbetreibenden 
und der Wirtschafts-
vereinigung, aber 
auch bei den Solda-
tinnen und Soldaten, 
die für die Grund-
sicherheit im Land 
sorgen. Lütjenburg 
ist eine Stadt zum 
Leben und zusam-
men wird nach vorne 
geblickt!  Der wich-
tigste Punkt kam 
aber zum Schluss: 
die bevorstehende 

750 Jahr Feier der Stadt Lütjenburg. Im Som-
mer in der Zeit vom 02. bis 06. Juli soll kräf-
tig gefeiert werden! Für Unterhaltung sorgten 
anschließend die Swinging Chordettes die mit 
ihrer Zeitreise und Nostalgieshow durch die 
1950er/1960er Jahre auch später immer das 
Publikum unterhielten. Und es hätte nicht bes-
ser passen können, was es doch die Zeit des 
Wirtschaftswunders und einer Unbeschwert-
heit, die wir uns doch auch jetzt wieder her-
beiwünschen. Als nächstes trat Oberstleutnant 
Björn Klarl von der Flugabwehrraketengrup-
pe 61 in Todendorf ans Rednerpult. Er trat im 
Oktober 2024 als Nachfolger von Daniel Reif 
seine Position an. Für ihn hatte sich damit ein 
großer Wunsch erfüllt und 2024 zu einem be-
sonderen Jahr gemacht, aber seine Ansprache 
hatte die besonderen Herausforderungen des 
Jahres 2025 als Schwerpunkt. Tradition und 
Zusammenhalt haben in schwierigen Zeiten 
eine besondere Bedeutung und er freut sich, 
dass die Patenschaft zwischen der Stadt Lüt-
jenburg und dem Standort Todendorf seit elf 
Jahren intensiv gepflegt und mit Leben gefüllt 
wird. Auch die Verbindung zu anderen Ge-
meinden und zur Lütjenburger Schützen-To-
tengilde von 1719 ist sehr eng und wird gelebt. 
 Fortsetzung auf Seite 4

Die Swinging Chordettes versetzten die Gäs-
te zurück in die 1950er und 1960er Jahre.

Eckhard Rau nahm sichtlich gerührt die Auszeichnung von der Stadt Lütjen-
burg in Empfang. Fotos: Mielke
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SOZIALE DIENSTE FÜR 
LÜTJENBURG UND UMGEBUNG

Selbsthilfegruppe für Suchtgefährdete, 
Suchtkranke und Angehörige e.V.
Manfred Deiter, Tel. 0171-6538049, 
Lotse im Lotsennetzwerk Schleswig-Holstein, 
www.lotsennetzwerk.lssh.de; 
Bärbel Runge, Tel. 0174-6569624; 
Kai Witthinrich, Tel. 0176-60170914; 
Pastor Harms, Tel. 04381-8585. 
Treffen jeden Dienstag, 19.30 - 21.00 Uhr im  
Gemeindehaus Wehdenstr. 14, 24321 Lütjenburg
shg-luetjenburg@gmx.net
www.shg-luetjenburg.de 
www.gib-mir-einen-lotsen.de
Gespräche - Leben mit Krebs!
Gesprächsgruppen: Lütjenburg, jeden 1. 
Dienstag im Monat, Start 15:30 Uhr, DRK 
Treffpunkt, Plöner Str. 29, Sabine Bormann, 
Antje Boll, E-Mail: drk.luetjenburg@t-online.de
Tel. 04381-4153277 oder 04383-855
Seniorenbeirat
Helmut Kuhlmann (Vorsitzender)
Pankerstraße 16, 24321 Lütjenburg, 
Telefon 04381-9039564
Peter Knobloch (1. stellv. Vorsitzender)
Hochmode 27a, 24321 Lütjenburg, 
Telefon 04381-7414
SC Lütjenburg
Dagmar Stabenow, 04381-5554

Brücke SH
Telefon 04522-5085 0
ploen@bruecke-sh.de
Schiedsmann für die Stadt und 
Umlandgemeinden
Sven Hansen, Hein-Lüth-Redder 1, 
24321 Lütjenburg, Tel. 04381- 9764
Stellv. Schiedsmann
Volker Schütte-Felsche
Emkendorfer Weg 52 , 24321 Tröndel 
Tel. 04381-418200
Familienzentrum Lütjenburg
SOS-Familientreffpunkt
Koordinator Heinke Zurheide
Amakermarkt 1-3, 24321 Lütjenburg
Telefon: 0176-12606859
heinke.zurheide@sos-kinderdorf.de
Diakonisches Werk des Kirchenkreises 
Plön-Segeberg GmbH
Friedrich-Speck-Str. 10a, 24321 Lütjenburg
Tel.: 04381-66 67, Fax: 04381-40 93 90
erziehungsberatung.lb@diakonie-ploe-se.de
www.diakonie-ps.de
Wichtige Telefonnummern/Notdienste
Notruf Polizei 110  
Notruf Feuerwehr/Rettungsdienst 112 
Polizei in Lütjenburg 04381-906 331,
ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117, 
Gift-Notruf (erste Hilfe) 030-19240

Wenn Sie als gemeinnütziger sozialer Dienst
hier mit aufgeführt werden wollen, setzen Sie sich 

mit uns in Verbindung unter: 0 43 61 - 6 32 03

und UmgebungLütjenburg

„Wat Fiete so vertellt“

Verkoopstalent
En junge Deern will in en Schohladen Verköperin warrn, de 
Chef will sehen, wat se kann. Dor kummt ok al en feine Daam 
rin. „Ich hätt gern ein paar Schuhe.“ De Deern fragt na de Gröt-
te, holt düre Schoh rut un helpt galant bi’t Antrecken. „Die 
passen ja prima, was kosten die denn?“ „260 Euro, de sind ut 
Krokodeelsledder.“ „Soviel wollte ich nicht ausgeben“, meent 
de Fruu.  Se hett denn noch en Barg Schoh antrucken, aver de 
düren seten doch sünnerli goot. Dor fraagt de Fruu: „Ich habe 
nur 50 Euro dabei, kann ich die anzahlen?“ „Natürli“, meent 
de Deern un packt ehr de Schoh in. „Dat weer je nich slecht“, 
meent de Chef.  „Aver de düren Schoh, un blots 50 Euro anbe-
tohlt, ik kenn de Fruu nich, de kummt bestimmt nich wedder.“ 
„Doch,“ meent de Deern, „ik bün doch nich dösig, ik heff ehr 
twee linke Schoh inpackt.“ Dor kunn se glieks anfangen.

Der „Computer-Treff“ 
Lütjenburg informiert

Lütjenburg (nd). Wir legen wie-
der los! Auch 2025 wird durch 
die VHS Lütjenburg, den SoVD 
Lütjenburg und den Senioren-
beirat Lütjenburg der genera-
tionsübergreifende Computer-
Treff angeboten. Eingeladen 
sind ältere Menschen in und um 
Lütjenburg, die in irgendeiner 
Form Schwierigkeiten mit dem 
PC, Laptop, iPad oder Smartpho-
ne haben. In einer zwanglosen 
Atmosphäre hilft das Team, die 
Probleme zu lösen. An folgen-

den Terminen, jeweils dienstags 
von 16.00 - 18.00 Uhr, sind wir 
bis zu den Osterferien für Sie da: 
28.01., 11. und 25.02., 11. und 
25.03. sowie am 08.04.2025. 
Die weiteren Termine werden 
rechtzeitig bekanntgegeben. Ort 
der Veranstaltung ist der PC-
Raum im Otto-Mensing-Huus, 
Friedrich-Speck-Straße 10 in 
24321 Lütjenburg. Das Angebot 
ist kostenlos, es wird um eine 
Spende für die jugendlichen 
Helfer gebeten.

Viele Bürgerinnen und Bürger der Stadt Lütjenburg sowie Gäste waren der 
Einladung zum Neujahrsempfang gefolgt.

Todendorf ist ein Traditions- und 
Zukunftsstandort, mit moderns-
ter Ausstattung hat man hier die 
Möglichkeit, den Luftraum unse-
res Landes zu schützen und jeder 
Einzelne ist sich dieser Verantwor-
tung bewusst und man blickt mit 
Zuversicht in die Zukunft.  Jutta 
Zillmann bat im Anschluss um 
Verständnis, dass in diesem Jahr 
aufgrund des bereits begonne-
nen Wahlkampfes bewusst auf 
Grußworte von parteipolitischen 
Rednern verzichtet wurde, was 
sogleich mit großem Applaus be-
dacht wurde. Landrat Björn Dem-
min hielt seine Ansprache bewusst 
kurz, schloss sich den Worten der 
Vorredner an und freut sich schon 
jetzt auf die großen Feierlichkeiten 
im Sommer. Eckhardt Fichelmann, 
Bürgervorsteher der Partnerstadt 
Sternberg überbrachte ebenfalls 
seine Neujahrsgrüße persönlich, 
bevor das Geheimnis gelüftet wur-
de, welcher Lütjenburger Bürger 
bzw. welche Bürgerin in diesem 
Jahr für seine Verdienste beson-
ders geehrt werden würde. Die 
Laudatio wurde gewohnt char-
mant von Jutta Zillmann gehalten 
und schnell war klar: dieses Mal 

kam die Ehrung Eckhard 
Rau, Stadtwehrführer der 
Feuerwehr der Stadt Lüt-
jenburg zuteil. Mit 19 Jah-
ren trat er der Feuerwehr 
bei, hat in seiner Laufbahn 
viele Auszeichnungen be-
kommen, zuletzt 2024 
das Feuerwehrehrenkreuz 
in Gold. Er blickt auf 43 
Jahre ehrenamtlichen 
Dienst für die Feuerwehr 
zurück, unterstützt immer 
von seiner Familie und 
insbesondere seiner Frau 
Frieda. So hat diese z.B. 
für das leibliche Wohl der 
Teilnehmer gesorgt, wel-
che die Hilfsgüter für die 
Ukraine transportiert ha-
ben. In Lütjenburg ist die akribisch 
genaue Arbeit von Eckhard Rau 
sehr angesehen. Er ist ein Perfek-
tionist und sein Rat von großem 
Wert. Zumeist beginnt er mit „Ich 
sag mal so“ seine Worte. Unter 
tosendem Applaus und standing 
ovations nahm er seine Ehrung 
entgegen, für Ehefrau Frieda gab 
es einen großen Blumenstrauß. 
Nachdem alle zusammen das 
Schleswig-Holstein Lied gesun-

Fortsetzung von Seite 3: Neujahrsempfang in Lütjenburg

gen hatten, ging es zum geselligen 
Teil des Abends hinüber, bei ei-
nem Imbiss und Getränken wurde 

noch bis spät in den Abend hinein 
sich ausgetauscht und so mancher 
Klönschnack gehalten.
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SVEN FREITAG
        MALERMEISTER
Stiller Winkel 15a · 24321 Giekau
Tel.: 04381/4245 · Fax: 415255
Mobil: 0173/6025526
info@malermeister-freitag.de

• Maler- und Tapezierarbeiten
• Bodenbeläge/Designbeläge
• Fassadenbeschichtung
• Sanierputzsysteme
• Stuckdekore 
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Sanitär, Heizung, Solar
Wärmepumpen

Planung, Beratung,
Verkauf & Installation

Fa. Demuth Meisterbetrieb
Tel. 0 43 81- 4 09 61 01

handwerkploen@aol.com

und UmgebungLütjenburg

Lütjenburg (hfr). Wir schreiben 
das Jahr 1932, die Arbeitslosig-
keit in Deutschland ist hoch. 
Doch ein Mann lässt sich von 
der traurigen Grundstimmung 
der Deutschen nicht beirren - er 
erfreut sich an seinen wunder-
schönen Blumen im Garten der 
Niederstraße in Lütjenburg. Ru-
dolf Langfeldt möchte diese Freu-
de teilen und fängt an für kleines 
Geld die Blumen anzubieten, 
dazu etwas von seinem frischen 
Obst und Gemüse aus dem Gar-
ten und siehe da, die Menschen 
kaufen und erfreuen sich daran. 
Heute, 93 Jahre später, steht die 
Urenkelin Nadja Langfeldt in 4. 
Generation als frisch gebackene 
Chefin in der Gärtnerei Lang-
feldt. Wobei ihr das Wort Chefin 
gar nicht gefällt: „Wir arbeiten 
hier alle auf Augenhöhe, einige 
Kolleginnen und Kollegen sind 
seit über dreißig Jahren in der 
Firma und kennen mich, seit ich 
ein kleines Kind bin“, schmun-
zelt sie. „Ich bin sehr dankbar für 
das Vertrauen und auch für den 
Respekt aller. Auch das meine 
Eltern Kay und Claudia Langfeldt 
mir ihr Herzstück übergeben – 
ich weiß, wie schwer es ihnen 
fällt – macht mich sehr glücklich 
und ich hoffe, ich kann das Un-
ternehmen genauso weiter wach-
sen lassen wie die Generationen 
vor mir, die einen großartigen 
Job gemacht haben!“ erzählt sie. 
Glücklicherweise steht Nadja 
nicht allein da. Vor 10 Jahren hat 
sie sich gemeinsam mit Ehemann 
Gerrit Langfeldt für die Übernah-
me entschieden. Seitdem haben 
beide das Handwerk gelernt  

und Berufserfah-
rung gesammelt 
und somit können 
sie sich als Floris-
tin und Gärtner 
die Bereiche in 
der Gärtnerei gut 
aufteilen. Auch 
die Eltern Kay 
und Claudia un-
terstützen weiter-
hin. Mit der Tief-
bau Firma ihres 
Bruders arbeitet 
Nadja Langfeldt 
Hand in Hand 
zusammen. „Ich 
bin so froh, dass 
mich mein Bruder 
Kevin Langfeldt, 
wie auch mein 
Cousin Jan Len-
kewitz mit ihren 
Erfahrungen als 
Jungunternehmer 
und mit ihren Firmen beim Um-
bau der Gärtnerei unterstützen!“, 
berichtet Nadja Langfeldt. Denn 
in der Gärtnerei wird einiges 
passieren, es entsteht ein großer 
Parkplatz mit barrierefreiem Ein-
gang.
Es wird ein Hofladen mit regio-
nalen Produkten integriert. Mei-
ne Kolleginnen und Kollegen 
sind fleißig am Räumen und Re-
novieren, ich bin so stolz, dass 
mich alle 23 Teamkollegen so 
unterstützen und bei mir geblie-
ben sind“, erwähnt sie fröhlich. 
Das neue Logo mit dem Slogan 
„Familie und Qualität seit 1932“ 
erstrahlt bereits. Ende März wird 
eine große Neueröffnung ge-
feiert. „Die treuen Kundinnen 

Einladung zum Gildeessen 
in Behrensdorf

Behrensdorf (ig). Die Behrens-
dorfer Totengilde von 1754 lädt 
zum Gildeessen ein. Am 1. Fe-
bruar 2025 um 19.00 Uhr fin-
det das Gildeessen im Restau-
rant „Am Reiterhof” statt. Zur 
Auswahl stehen Rouladen oder 

Schnitzel mit Rotkohl, Bohnen, 
Kartoffeln und Kroketten. Preis 
16,50 Euro pro Person. Anmel-
dung bitte bis zum 26.01.2025 
bei Inga Graunke 04381/3253, 
0151/55731045 oder Michael 
Schuldt 0151/11710706. 

Vergabe der Kindergartenplätze
zum 1. August 2025 im Bereich des Amt Lütjenburg 

Lütjenburg (mtr). Die Kinder-
gartenplätze zum neuen Kinder-
gartenjahr ab dem 01.08.2025 
werden ab Mitte Februar 2025 
vergeben. Der jeweilige Kinder-
garten wird die Platzzusagen 
schriftlich mitteilen. Platzabsa-
gen erfolgen über das KitaPortal. 
Die Platzvergabe erfolgt über das 
KitaPortal Schleswig-Holstein. 
Die Kinder sollten möglichst di-

rekt über www.kitaportal-sh.de 
angemeldet werden. Nur in Aus-
nahmefällen können die Kinder 
direkt im Kindergarten angemel-
det werden.
Alle Anmeldungen, die nicht di-
rekt im KitaPortal erfolgen, wer-
den vom jeweiligen Kindergar-
ten in das KitaPortal eingepflegt. 
Auskünfte, ob das Kind bereits 
erfasst wurde, erteilt das Amt Lüt-

jenburg, Frau Stender. Eine An-
meldung im KitaPortal ist keine 
Garantie auf einen Betreuungs-
platz. Um bei der Vergabe be-
rücksichtigt zu werden, muss die 
Anmeldung bis spätestens zum 
31.01.2025 erfolgt sein. Weitere 
Informationen erteilt entweder 
der jeweilige Kindergarten oder 
das Amt Lütjenburg, Frau Sten-
der, 04381/900631.

4. Generation übernimmt Gärtnerei in Lütjenburg

und Kunden verfolgen den Um-
bau schon ganz interessiert und 
nutzen gerade die zahlreichen 
Rabatte des Räumungsverkau-
fes während unseres Umbaues“, 
erzählt Nadja Langfeldt dankbar. 

Gärtnerei Langfeldt
Neverstorfer Straße 9
24321 Lütjenburg 
04381-40090
Info@gaertnerei-langfeldt.de
Mo-Fr 9-18 Uhr, Sa 9-14 Uhr 

Stabwechsel – Claudia und Kay Langfeldt haben das Familienunternehmen an Nadja 
und Gerrit Langfeldt übergeben.  Foto: hfr
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Lütjenburg/Kiel 
(sst). Acht Ju-
gendliche der 
berufsvorberei-
tenden Bildungs-
maßnahme (BvB) 
Lütjenburg der 
FBQ GmbH, ei-
ner hundertpro-
zentigen Toch-
ter der Innung 
des Handwerks 
in Ostholstein, 
haben im Be-
rufsfeld „Bau  
und Architektur“ 
unter Anleitung 
ihres Ausbilders 
Horst Dreyer 
für die Hausge-
meinschaft für 
Menschen mit 
Demenz, Jä-
gersberg 16 in 
24103 Kiel eine 
aus Übungsstü-
cken bestehende 
Holz-Sitzbank gebaut. Am ver-
gangenen Dienstag ) wurde die 
Bank, die künftig im Eingangsbe-
reich stehen wird und noch eine 
Überdachung bekommen soll, 
feierlich übergeben. „Vor dem 
Eingang der Hausgemeinschaft 
Jägersberg 16 soll mit der neuen 
Holzbank ein lauschiger Platz 
entstehen“, sagte Erich Witteborn 
als Vertreter für die Angehörigen 
der Mitbewohnerinnen und Mit-
bewohner bei der Übergabe der 
Bank. „Die Angehörigen der an 
Demenz erkrankten Mitbewoh-
nenden haben sich dafür stark 
gemacht, dass der Eingangsbe-
reich als Visitenkarte des Hauses 
genutzt wird. Ebenso wie der auf 
die Bedürfnisse der Menschen 
mit Demenz ausgerichtete Innen-
hof mit dem beschützten Gar-
ten“, erklärte Lars Kröger, stellv. 
Bereichsleitung für die Hausge-
meinschaften mit Demenz der 
Paritätischen Pflege Schleswig-
Holstein gGmbH (Pflege SH). Er 
dankte den acht Jugendlichen 
und Horst Dreyer für ihre tatkräf-
tige Unterstützung. „Für uns ist 
das Bau-Projekt ein gutes und re-
ales Beispiel, um die Teilnehmen-
den der BvB Lütjenburg, die von 
der Bundesagentur für Arbeit ge-
fördert wird, handwerklich fit zu 

machen und sie beruflich u.a. auf 
eine Ausbildung im Handwerk 
vorzubereiten“, erklärte Thomas 
Schult, Ausbilder im Berufsfeld 
„Lager/Handel“, stellvertretend 
für seinen Kollegen Horst Dreyer 
bei der Übergabe. 

Berufsorientierte 
Förderung durch die 

Innung des Handwerks
„Die rund 20 Teilnehmenden im 
Alter zwischen 15 und 19 Jahren 
der BvB Lütjenburg orientieren 
sich während der 12-monatigen 
Bildungsmaßnahme durch Be-
rufspraktika und gehen bereits 
einen Tag in der Woche ins Be-
rufsbildungszentrum Preetz in 
die Berufsschule“, erläutert Tanja 
Schatomski, Geschäftsführerin 
vom FORUM FÜR BERUFLI-
CHE BILDUNG UND QUALI-
FIZIERUNG - kurz FBQ GmbH. 
„Die Jugendlichen nehmen Teil 
an fachspezifischen Schulun-
gen in den Berufsfeldern „Lager/
Handel“ und „Bau und Archi-
tektur“. Darüber hinaus erhalten 
die Teilnehmenden in der BvB 
von ausgebildetem Fachpersonal 
Stützunterricht in Deutsch, Ma-
the, Wirtschaft/Politik und Fach-
theorie.“ Die Förderung grüner, 

Ein lauschiger Platz entsteht
Jugendliche der BvB Lütjenburg übergeben gebaute Sitzbank

sozialer und kommunikativer 
Kompetenzen gehöre zum Pro-
gramm. „Bewerbungstraining 
und Medienbildung sowie sport-
liche Bewegung und kreative 
Projekte runden das Programm 
ab“, so Schatomski. Ziel sei die 
Vermittlung in eine Ausbildung.

Kooperation mit der 
Pflege SH im Aufbau

„Der Bau der Sitzbank für die 
Hausgemeinschaft für Menschen 
mit Demenz Jägersberg 16 in 
Kiel bildet den Auftakt einer ge-
meinsamen Kooperation der BvB 
Lütjenburg mit der Pflege SH. 
Im Rahmen der Förderung der 
sozialen Kompetenzen haben 
die Jugendlichen im Deutsch-
Stützunterricht Kurzgeschichten 
geschrieben, die sie nun den 
Mitbewohnenden der Hausge-
meinschaft in einer Lesestunde 
vortragen werden“, fährt Silke 
Stöterau, Sozialpädagogin in der 
BvB Lütjenburg, fort. „Ziel ist es, 
Erinnerungen bei den Demenz-
erkrankten – beispielsweise mit 
einer Kurzgeschichte zum Thema 
Schlittschuhlaufen – zu wecken, 
um dann in den Dialog zwischen 
Jung und Alt zu gehen. Ein Ge-
genbesuch in Lütjenburg zum 

Grillen ist für den Sommer ange-
dacht.
„Das Projekt BvB ist ein Produkt 
der Agentur für Arbeit, das in 
Lütjenburg und Plön durch die 
FBQ GmbH mit viel Engagement 
seit Jahren erfolgreich umgesetzt 
wird. Die hohe Vermittlungsquo-
te in die verschiedensten Berufe 
im Verkauf, im Lager, in der Pfle-
ge und im Büro spricht für die 
hohe Qualität und Bekanntheit 
der Maßnahme am regionalen 
Ausbildungsmarkt. „Die Koope-
ration mit Pflege SH lässt sich 
hervorragend in die Förderung 
der sozialen Kompetenzen ein-
binden“, sagte Geschäftsführerin 
Tanja Schatomski. 
So startet zum Beispiel Ebby 
Klein (18) aus Kühren in Osthol-
stein als Teilnehmende der BvB 
Lütjenburg am 1. Februar ein 
einmonatiges Praktikum in der 
Hausgemeinschaft Jägersberg 16 
in Kiel als Hauswirtschafterin. 
So ihr die Aufgaben in der Pflege 
und Betreuung gefallen, wird sie 
noch weitere Einblicke und be-
rufliche Erfahrungen in den von 
der Pflege SH ambulant betreuten 
Hausgemeinschaften erhalten.

Wohnen in einer 
Hausgemeinschaft für 

Menschen mit Demenz
In der Hausgemeinschaft Jägers-
berg 16 in Kiel wohnen maximal 
12 Mitbewohnende, die von Mit-
arbeitenden der Pflege SH sowie 
von ihren Angehörigen betreut 
und gepflegt werden. „Menschen 
mit Demenz leben hier in 1- und 
2-Zimmer-Wohnungen. Im ge-
meinsamen Wohnbereich mit Kü-
chentrakt gestalten sie ihr Leben 
gemeinsam. So wird beispiels-
weise zusammen eingekauft, ge-
kocht, gebastelt oder gespielt“, 
erläutert die Leitung des Pflege-
teams Anika Kühl das Konzept 
der Hausgemeinschaft. „Ergothe-
rapie oder Physiotherapie werden 
durch externe Kooperationspart-
ner als Hausbesuch angeboten. 
Ziel ist es, die Mobilität und die 
Autarkie der Erkrankten so lange 
wie möglich zu erhalten. Ge-
meinsam wird auch das Lebens-
ende gestaltet, wenn die Kräfte 
nachlassen.“ 

V.l.n.r.: Erich Witteborn, Anika Kühl, Lars Kröger, Julian Baumann, Thomas Schult 
(hinten), Klaus Rothbart, Margot Zahn und Matthias Radach (vorne) 
 Foto: Silke Stöterau



nehmen oftmals hier schon die 
künftigen Auszubildenden. Das 
Gymnasium Lütjenburg ist dank-
bar, praxisnah Inhalte vermitteln 
zu können. Auch wenn der Ver-
trag mit der Provinzial Versiche-
rung Lütjenburg -Rosenthal e.K. 
nun gezeichnet wurde, gelebt 
wird die Kooperation schon seit 
drei Jahren: Arne Rosenthal er-
klärt seitdem den Schüler:innen 
in 90-minütigen Einheiten, wie 
der Finanzmarkt funktioniert und 
erläutert kurzweilig und anschau-
lich die Grundbegriffe. Durch ihn 
hatte der 12. Jahrgang Zugang 

zum Assessmentcentertraining in 
der Provinzial Akademie in Kiel. 
Viele Unternehmen nutzen As-
sessmentcenter, um Fähigkeiten 
und Kompetenzen von Bewerbern 
zu bewerten. Die Schüler:innen 
wurden in verschiedenen Akti-
vitäten wie etwas Rollenspiele 
und Gruppendiskussionen darauf 
vorbereitet. Arne Rosenthal bringt 
sein ehrenamtliches Engagement 
viel Spaß und Freude, auch an 
diesem Tag nahmen er und sein 
Team sich noch lange Zeit, um die 
vielen Fragen der Schüler:innen 
zu beantworten.
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Lütjenburg (cm).  Am vergange-
nen Montag waren die Räume 
der Provinzial Versicherung Lüt-
jenburg Rosenthal e.K. am Markt 
dicht gefüllt mit vielen jungen 
Menschen, denn es gab Grund 
zu feiern: der Kooperationsver-
trag zwischen dem Gymnasium 
und der Versicherung wurde ge-
zeichnet und dazu waren auch 
die Klassensprecher:innen ein-
geladen, um hautnah dabei zu 

sein, wenn diese wichtige Zu-
sammenarbeit besiegelt wird. Es 
ist bereits die vierte Partnerschaft, 
die vertraglich geregelt ist: auch 
die Galerie Marc Richter, das Gut 
Helmstorf und die Firma Kendri-
on Kuhnke Automation GmbH 
in Bad Malente sind Partner der 
Schule. Somit ist das Gymnasium 
breit aufgestellt mit den Zweigen 
Kunst, Wirtschaft, Landwirtschaft 
und Finanzen. Die Mitglieder 

der Schulleitung, Friederike Lisch 
von der IHK und Arne Rosenthal 
freuen sich sehr, dass die damit 
gegebenen Möglichkeiten von 
den Schüler:innen mit Freude 
und Begeisterung angenommen 
werden. Friederike Lisch beton-
te, dass praktische Erfahrungen 
für die Berufserfahrung junger 
Menschen unabdingbar sind und 
es wichtig ist, Unternehmen und 
Schulen zusammenzuführen.

Dem konnte sich die Schulleitung 
nur anschließen und ergänzte, 
dass gerade bei uns im ländlichen 
Raum diese Kooperationen noch 
eine größere Bedeutung haben 
als beispielsweise in Kiel oder 
Lübeck, wo die Jugendlichen ein 
viel größeres Angebot sozusagen 
vor der Haustür haben. Für die 
Schule ist die Wirtschaft wichtig, 
umgekehrt aber genauso: durch 
die Kontakte finden die Unter-

Kooperationsvertrag zwischen dem Gymnasium 
und der Provinzial Versicherung wurde unterzeichnet

 Bei so einem tollen Anlass durfte die Konfettikanone nicht fehlen!

Lebhafte Gespräche und viele interessierte Schüler:innen in der Pro-
vinzial Versicherung Am Markt.

Arne Rosenthal freute sich riesig, den Kooperationsvertrag mit dem 
Gymnasium zu unterzeichnen. Fotos: Mielke

BITTE WÄHLEN SIE 
VON A – Z

LOTTO - TOTO
Carl Wiese, Niederstraße ......................................75 64

Autolackierung - Karosserie-Instandsetzung
Jöhnk, Lütjenburg ............................. 0 43 81/ 41 50 - 0

Hier könnte Ihre Anzeige stehen! Tel. 0 43 61- 6 32 03

SCHÄDLINGSBEKÄMPFUNG
Kagerbauer Blekendorf, Tel. 0 43 81/ 81 04

Malereibetr ieb
Maler- und Lackierermeister Dennis Krüger 0163/8268264
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Lütjenburg (mb). Am 
23.9.24 startete Lukas für 
vierzehn Tage sein Prakti-
kum bei der Förde Spar-
kasse in Lütjenburg. Lukas 
besucht zurzeit die Lütjen-
burger Schule. Einen Ein-
blick in die tägliche Arbeit 
im Finanzzentrum Lütjen-
burg bekam er seit dem ers-
ten Tag durch den Einsatz 
im Servicebereich. Zudem 
begleitete Lukas die Bera-
ter in Kundenterminen. Da-
bei insbesondere unseren 
Lütjenburger Berater Jonas 
Thum. Hierbei sammelte 
er viele Eindrücke aus al-
len Bereichen der Beratung 
– von der Kontoeröffnung, 
Sicherheit im Onlinebanking 
über die Vermögensoptimierung 
oder Baufinanzierung bis hin zu 
Themen unserer Firmenkunden 
und noch vieles mehr. Lukas hat 

sich schnell in unser Team integ-
riert und gehörte schnell einfach 
dazu. Wir hoffen auf ein baldiges 
Wiedersehen und wünschen Lu-
kas für die Zukunft alles Gute!

Flohmarkt in Klamp 
war ein Erfolg

Klamp (dm). Im Sommer letzten 
Jahres haben sich engagierte Bür-
gerinnen der Gemeinde gefun-
den und den ersten Flohmarkt in 
Klamp organisiert. Jeder Einwoh-
ner konnte im Vorwege Sach-
spenden im Bürgerhaus abgeben. 
Die Spendenbereitschaft war 
groß, denn der komplette Ver-
kaufserlös sollte der Freiwilligen 
Feuerwehr Klamp zugutekom-
men. Und so kamen viele ver-
schiedene Dinge vom Spielzeug 
über Haushaltsartikel & Bücher 
bis hin zur Kleidung zusammen. 
Das Team hat diese Spenden 
schließlich an zwei Tagen zum 
Verkauf angeboten. Dadurch 
kam ein Betrag i. H. von 857,07 
Euro zusammen. Die nicht ver-

kauften Gegenstände wurden 
später an ein Sozialkaufhaus, ans 
DRK sowie an das Rumänienpro-
jekt der Kirchengemeinde Lüt-
jenburg „Kinderheim Stern der 
Hoffnung“ abgegeben. Insgesamt 
ist der Flohmarkt eine gelunge-
ne Aktion gewesen. Ausrangier-
te Alltagsgegenstände konnten 
weiterverwendet werden und 
unterstützten ganz nebenbei so-
gar noch einen guten Zweck. Die 
Freiwillige Feuerwehr möchte 
sich an dieser Stelle herzlich bei 
dem Organisationsteam und al-
len Spendern & Käufern bedan-
ken. Wir haben uns sehr über 
den symbolischen Scheck gefreut 
und werden das Geld in neue 
Ausrüstung investieren.

Hohwacht (crm). 
Am 10. Januar 2025 
fand im Restaurant 
Seaside die feierli-
che Einschreibung 
der Majestäten 
Nina Dankert und 
Björn Bebeniss 
statt. Trotz der be-
ruflich bedingten 
Abwesenheit der 2. 
Majestäten Markus 
Spitzer und Micha-
ela Strehlke war 
der Abend ein vol-
ler Erfolg und bot 
zahlreiche High-
lights, die den tra-
ditionsbewussten 
Geist der Haßber-
ger Totengilde von 
1741 widerspiegelten. Pünktlich 
um 19.00 Uhr eröffnete Gilde-
meister Wolfgang Bünjer die Ver-
anstaltung in gewohnt souveräner 
Manier. Mit dabei waren Bürger-
meister Karsten Kruse und seine 
Ehefrau Birte, die gemeinsam mit 
63 Gildebrüdern und -schwestern 
den feierlichen Anlass begleiteten. 

Das Restaurant Seaside überzeug-
te einmal mehr mit tollen Köst-
lichkeiten, bei denen deftige Haxe 
und zartes Eisbein im Mittelpunkt 
standen. Die herzliche Atmosphä-
re und das hervorragende Essen 
sorgten bereits zu Beginn für gute 
Stimmung unter den Gästen. Ein 
besonderer Moment des Abends 

Praktikum bei der 
Förde Sparkasse in Lütjenburg

Praktikant Lukas hatte eine lehrreiche 
und tolle Zeit bei der Förde Sparkasse 
Lütjenburg.

Tradition und Geselligkeit
Feierliche Einschreibung der Majestäten Nina Dankert und Björn Bebeniss

Foto: Christiane Münster

war die launige Rede des Königs 
Björn Bebeniss.
Mit charmantem Humor sprach 
er über seine Königin Nina Dan-
kert und bedankte sich herz-
lich bei den Anwesenden für ihr 
zahlreiches Erscheinen. Seine 
Worte sorgten für viele Lacher 
und noch mehr Applaus. Der 
Höhepunkt des Abends war je-
doch die feierliche Einschreibung 
der Majestäten, bei der das neue 
Königspaar offiziell in die Gilde-
tradition aufgenommen wurde. 
Dabei durfte auch Gildeschnacker 
Thorolf Wellmer nicht fehlen, der 
mit einer humorvollen und doch 
ehrwürdigen Laudatio das Königs-
paar würdigte.
Sein Beitrag wurde von den Gilde-
brüdern und -schwestern mit ei-
nem kräftigen „Bär ab!“ gefeiert 
– eine Geste der Anerkennung 

und Verbundenheit. Der offizielle 
Teil des Abends endete traditionell 
mit dem Schleswig-Holstein-Lied, 
das von allen Anwesenden voller 
Inbrunst gesungen wurde. Danach 
fanden sich die Gildebrüder und 
-schwestern zu gemütlichen Ge-
sprächen zusammen, bei denen 
sicherlich die ein oder andere An-
ekdote ausgetauscht wurde.
Die Haßberger Totengilde von 
1741 bedankt sich bei allen Teil-
nehmern für einen gelungenen 
Abend voller Tradition, Gemein-
schaft und Fröhlichkeit. Ein beson-
deres Dankeschön gilt den Gast-
gebern vom Restaurant Seaside für 
die hervorragende Bewirtung. Mit 
der Einschreibung des Königspaa-
res startet die Gilde in ein neues 
Jahr, das sicherlich weitere erinne-
rungswürdige Momente bereithal-
ten wird.

- Anzeige -

- Anzeige -
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TREFFPUNKT 
GRÜN
TREFFPUNKT 

ÜNGRÜN

UNSERE DIREKTKANDIDATIN STELLT SICH VORUNSERE DIREKTKANDIDATIN STELLT SICH VORUNSERE DIREKTKANDIDATIN STELLT SICH VOR

DO, 23.01.25 | 20:00 
SPRÜTTENHUUS | BAHNHOFSTR. 2A | SCHÖNBERG

Juliane Michel stellt sich vor
Direktkanditatin von „Bündnis90/Die Grünen“ im Kreis Plön 

Kreis Plön (hfr). Am Donnerstag, 
dem 23.1.25 um 20 Uhr wird 
sich Juliane Michel im Schönber-
ger Sprüttenhus, Bahnhofstraße 
2 a, vorstellen und allen interes-
sierten Bürgerinnen und Bürgern 
Rede und Antwort stehen. Juliane 
Michel aus Neumünster, aufge-
wachsen in Preetz, ist 36 Jahre alt 
und bewirbt sich als Direktkandi-
datin für den Bundestag im Wahl-
kreis Neumünster und Kreis Plön. 
Nach dem Wirtschafts- und Poli-

tikstudium arbeitete sie für ein 
global tätiges Unternehmen über 
viele Jahre in Asien (China, Indi-
en, Vietnam und Bangladesch). 
Sie setzte sich für Arbeitsrecht, 
Tarifrecht und Umweltstandards 
in der Textilindustrie ein, hat Er-
fahrung mit Lieferketten und aus-
gesprochenes Verhandlungsge-
schick. Seit 2 Jahren leitet sie bei 
den Stadtwerken Neumünster die 
Abteilung für Nachhaltigkeit und 
Klimaschutz. Engagierter Einsatz 

für soziale Gerechtigkeit, Um-
welt- und Klimaschutz prägen ih-
ren beruflichen Werdegang. Sie 
ist zudem eine den Menschen 
zugewandte Persönlichkeit und 
arbeitet seit 5 Jahren im kom-
munalpolitischen Ehrenamt für 
die Bürgerinnen und Bürger der 
Region. Es ihr ein wichtiges An-
liegen, sich gegen rechtsradikale 
Entwicklungen zu stellen, Ent-
wicklungen, die unser Land und 
uns alle bedrohen. 

Die Sternsinger bringen den 
Segen in die MUS

Plön (tt). Am vergangenen 
Dienstag besuchten die Stern-
singer, verkleidet als die „Hei-
ligen Drei Könige“ Balthasar, 
Melchior und Caspar, das 
Stabsgebäude der Marineun-
teroffizierschule in Plön. Nach 
der Segnung des Gebäudes 
wurden die Sternsinger zu ei-
ner kleinen Pause mit heißem 
Kakao eingeladen. Als Zeichen 

der Wertschätzung erhielten sie 
zudem Geschenke vom Schul-
kommandeur, Kapitän zur See, 
Edgar Behrends. Die Aktion der 
Sternsinger verbindet jedes Jahr 
den Segen für das neue Jahr mit 
einem wichtigen Engagement 
für wohltätige Zwecke, welches 
von der Marineunteroffizier-
schule Plön mit Freude aufge-
nommen und unterstützt wird.

Plön (jk). Der Kreis Plön bietet in 
Kooperation mit der Landeshaupt-
stadt Kiel erneut einen Qualifizie-
rungskurs für Menschen an, die 
zukünftig als Kindertagespflege-
personen tätig sein möchten. Der 
Kurs wird durchgeführt von der 
Förde-Volkshochschule in Kiel. 
Eine pädagogische Vorbildung ist 
nicht notwendig. Die Kindertages-
pflege ist eine Form der gesetzli-
chen Kinderbetreuung. Kinderta-
gespflegepersonen unterstützen 
Familien und bieten eine flexible 
und familiennahe Betreuung der 
Kinder in den ersten Lebensjahren 
an. 
Der Kurs zur Grundqualifizierung 
dauert 9 Monate und startet am 
26.02.2025. Der Unterricht findet 

an 30 Terminen, mittwochs von 
18 bis 21 Uhr sowie samstags von 
9.30 bis 15.30 Uhr, im Haus der 
Förde-VHS, Muhliusstraße 29, in 
Kiel, statt.  Selbstlernzeiten und 
Praktika ergänzen die Qualifikati-
on. Der Kurs kostet 450 Euro. Die 
Kosten können bei erfolgreichem 
Abschluss und Aufnahme der Tä-
tigkeit im Kreis Plön vom Kreis 
übernommen werden. Vorausset-
zung für die Teilnahme an dem 
Qualifizierungskurs ist eine Eig-
nungsbestätigung der Fachbera-
tung Kindertagespflege Kreis Plön. 
Frau Malgorzata Brandt, Teilneh-
merin aus dem letzten Qualifi-
zierungskurs, berichtet: „Ich bin 
sehr zufrieden. Der Kurs bietet ein 
breites Spektrum an Themen von 

z.B.  Entwicklungspsychologie bis 
hin zu Spiel- und Lernmethoden. 
Die Atmosphäre ist ermutigend 
mit einer freundlichen, unterstüt-
zenden Lernumgebung, welche 
alle Teilnehmenden motiviert, 
aktiv mitzuwirken und ihre Ideen 
zu teilen.  Im Kurs werden prakti-
sche Beispiele und Übungen ein-
gebracht, die ich direkt in meiner 
täglichen Arbeit mit Kindern an-
wenden kann. Die Dozenten sind 
sehr engagiert und kompetent. Der 
Kurs bietet eine gute Gelegenheit, 
sich mit anderen Kindertagespfle-
gepersonen auszutauschen. Das 
finde ich sehr wertvoll.“ Allen 
Interessierten wird empfohlen, an 
der kostenlosen Online-Informa-
tionsveranstaltung, am Dienstag, 

- Anzeige -

Neuer Qualifizierungskurs 
für die Arbeit in der Kindertagespflege

Digitaler Informationsabend
den 04. Februar 2025, um 17.30 
Uhr, teilzunehmen. Dort wer-
den die Inhalte vorgestellt und 
organisatorische Fragen geklärt. 
Weitere Informationen zum Kurs 
„Grundqualifizierung für die Kin-
dertagespflege nach dem QHB-
Konzept“, zur Info-Veranstaltung 
sowie zur Anmeldung gibt es bei 
der Fachberatung Kindertagespfle-
ge des Kreises Plön, Tel. 04522- 
743-450.

Kreis Plön

Foto: Winkel
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HAUSHALTSAUFLÖSUNG
ENTRÜMPELUNG

UMZÜGE
HOUSEGUARD

0176 - 4420 1327
MARKUS HOLLDORF - HERINGSDORF

WWW.ENTRUEMPELUNGSSERVICE-SH.DE
OSTHOLSTEIN - LÜBECK - HAMBURG

Der Raketenantrieb
für Ihre Marke.

STARTEN SIE MIT UNS
INS NEUE JAHR.

digital
Die Werbeagentur im Burg-Verlag

 

Oldenburg
in Holstein und 

Umgebung

Oldenburg (br). Wie in jedem 
Jahr fand zu Jahresbeginn bei 
der Firma Schmahl Landtechnik 
das beliebte alljährliche Punsch-
trinken als geselliges Beisam-
mensein der Kunden statt. Bei 
der Gelegenheit gibt es auch die 
beliebten „Schmahl-Kalender“. 
Die Erlöse von Essen und Trin-
ken wurden großzügig aufge-
rundet durch die Geschäftsfüh-
rer der Firma Schmahl und an 
den Förderverein Hospiz für das 
künftige Hospiz in Oldenburg 
gespendet. Frau Rinck konnte 
sich für den Förderverein Hos-
piz Wagrien-Fehmarn über einen 
Spendenscheck über von 2.000 
Euro freuen. Der Vorstand des 

Punschen für das künftige Hospiz in Oldenburg

Fördervereins Hospiz bedankt 
sich von Herzen bei der Firma 
Schmahl und allen Spendern, die 
die Sammelbox so großzügig ge-

füllt haben. „...wir können dem 
Leben nicht mehr Tage geben, 
aber den Tagen mehr Leben…“ 
(C.Saunders).

 v.l. Moritz Schmahl, Beate Rinck, Nicolaus von Fallois         Foto: hfr

Eine starke Kombination!

MITTWOCH    und    SAMSTAG
Der
 Kurier

am Wochenende
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OLDENBURG
Dienstag & Donnerstag 

11.00 - 17.00 Uhr
Kuhtorstraße 15
23758 Oldenburg

GoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankauf

Becker Edelmetalle
Kay Becker

Telefon: 0152-36778783
 www.beckergoldankauf.de

Ihr Kompetenzteam für´s Dach
Telefon 0 43 61 - 21 23 
Fax 0 43 61 - 21 51
www.haye-dach.de

 

Oldenburg
in Holstein und 

Umgebung

Oldenburg (ch). Frieden ist auch 
eine Frage von Deutschlands Ver-
antwortung in der Welt. Die SPD 
Oldenburg freut sich auf viele 
Gäste und Fragen an dem Diskus-
sionsabend mit Bettina Hagedorn 
und Niels Annen. Am 20 Januar 
um 19 Uhr findet in der Mensa des 
städtischen Theaters, Am Kuhhof 3 
in Oldenburg eine Veranstaltung 

zum Thema Friedenssicherung 
in Stürmischen Zeiten statt. Als 
Redner sind geladen Bettina Ha-
gedorn, MdB als Kandidatin für 
die SPD in Ostholstein/Stormarn 
und Niels Annen, der langjähri-
ge Staatsminister im Auswärtigen 
Amt und jetzige Staatssekretär im 
Ministerium für wirtschaftliche 
Zusammenarbeit und Entwick-

Sitzung des Hauptausschusses
der Stadt Oldenburg in Holstein

Oldenburg (cb). Die nächste 
Sitzung des Hauptausschusses 
findet am 21.01.2025 um 18.00 
Uhr in der Mensa des städtischen 
Theaters, Am Kuhof 3, statt. Der 
Veranstaltungsraum ist barrie-
refrei erreichbar. Publikum ist 
herzlich willkommen. Nach der 
Einwohnerfragestunde wird der 
Bürgermeister über wichtige 
aktuelle Angelegenheiten be-
richten. Auf der weiteren Tages-
ordnung stehen im öffentlichen 
Teil unter anderem das Haus-
haltskonsolidierungskonzept der 
Stadt Oldenburg in Holstein, 
die Hebesatzsatzung 2025, der 
Haushaltsplan 2025, der Wirt-
schaftsplan 2025 der Kommuna-
len Dienste Oldenburg in Hol-
stein, die Beschlussfassung über 
das Bauprogramm zur Sanierung 

einer Regenwasserhaltung in der 
Straße Brookkamp sowie die Ab-
wasserbeseitigungs- und Abwas-
sergebührensatzung. Im nichtöf-
fentlichen Teil wird neben dem 
vertraulichen Bericht des Bürger-
meisters unter anderem die Neu-
besetzung der Werkleitung der 
Kommunalen Dienste Oldenburg 
in Holstein beraten. Die voll-
ständige Tagesordnung kann im 
Internet unter der Adresse www.
oldenburg-holstein.de über das 
Bürgerinformations-System ein-
gesehen werden. Für die Öffent-
lichkeit besteht die Möglichkeit, 
die Sitzung ab 18.00 Uhr über 
einen Livestream auf der Inter-
netseite der Stadt Oldenburg in 
Holstein zu verfolgen. Auf der 
Startseite finden Sie den blauen 
Button „Livestream“. 

Friedenssicherung in stürmischen Zeiten 

lung. Annen ist von der Bundes-
regierung als Hohen Flüchtlings-
kommissar der Vereinten Nationen 
nominiert. Er kennt sich in jedem 
Winkel und Krisenherd dieser 
Welt aus und weiß genau, welche 
Kraft die Diplomatie hat und wel-
che Grenzen. Und wie wichtig die 
Entwicklungszusammenarbeit und 
der Kampf gegen Fluchtursachen 
sind. Was haben Fahrradwege, die 

Ukraine oder Entwicklungsarbeit 
in Afrika mit unserer Wirtschaft 
zu tun? Die Veranstaltung ist kos-
tenlos für jeden besuchbar. Eine 
unverbindliche Mail (hartmann@
spd-old.de) zur Anmeldung ver-
einfacht die Planung. Die SPD 
Oldenburg hofft, dass alle Gäste 
viele Fragen mitbringen, damit es 
zu einem intensiven Gedanken-
austausch kommt.
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Zur Roten Lola: 

Ein knallbuntes  
70er Jahre Kiezmusical

Leser-Reisen-Preisknüller: 

4 Tage „Frühlings-Genuss am 
Meer“ auf der Sonnen-Insel 

Usedom mit Top-Hotel  

Lübeck (lb). Am Samstag, den 8. 
Februar findet die Premiere des 
Stücks „Zur Roten Lola“ im Hof-
theater Lübeck,Schwartauer Allee 
39-41 in Lübeck statt. Ab 20.00 
Uhr gibt es eine knallbunte Ge-

schichte, die auf der Reeperbahn 
in dem Haus Hans-Albers-Platz 
4 spielt. Hier leben und arbeiten 
die leichten Mädchen und ihre 
Beschützer und alle verbindet 
eins – die kleine Bar „Zur Roten 
Lola“.  Alles scheint bestens, aber 
dann bringt ein ehrlicher Polizist 
das ganze System durcheinander.  
Besonders bei Irma dreht sich al-
les und auch der dort ansässige 
Zahnarzt Dr. Heidenrock, ein 
bekannter Frauenheld, gerät in 
einen Strudel von Irrungen und 
Wirrungen. Haben Sie Spaß an 

Eifersucht, Notlügen und ihren 
Folgen und zahlreichen char-
manten Verwicklungen. Es darf 
gelacht werden über die Situati-
onen, in die unsere Helden ge-
raten. Eine weitere Vorstellung 

erfolgt am Samstag, den 15. Fe-
bruar um 20.00 Uhr.
Die Tickets für 17.00 Euro plus 
Vvk-Gebühr gibt es auf der 
Homepage Hoftheater Luebeck, 
eventim, Lübeck-Tickets und in 
den Vvk-Stellen in Lübeck. Ein-
lass ins Theater ist jeweils eine 
halbe Stunde vor Beginn. Ab ei-
ner Stunde vor Beginn ist die The-
ater Lounge mit Getränken und 
Snacks geöffnet. Es gibt eine freie 
Platzwahl. Die Dauer der Vor-
stellung beträgt ca. zwei Stunden 
mit einer Pause.

Fotos: Klaus Reichert/Hoftheater Lübeck

Jürgen Morach
Malerbetrieb

Tel. 0 43 85 - 59 69 28
Mobil 01 70 - 70 22 828

Ausführungen
sämtlicher

Anstrich- und
Tapezierarbeiten

Kurier-Leser-Reisen:

Oldenburg / Lütjenburg / Len-
sahn (t). Grenzenlos schlem-
men und genießen können un-
sere Kurier-Leser:innen bei der 
großen Verlags-Sonder-Reise 
ab Oldenburg, Lütjenburg und 
Lensahn vom 20. bis 23. März 
2025 auf Deutschlands sonnen-
reichste Ostsee-Insel Usedom 
mit den schönsten Stränden im 
Ostseeraum für vier Tage zum 
Superpreis von nur 299,90 
Euro (Einzelzimmer + 99,00 
Euro) inklusive Unterkunft im 
zentralen Komfort-Hotel mit Hal-
lenbad in Swinemünde mit sehr 
reichhaltiger Halbpension mit 
großen Buffets zum Frühstück 
und Abendessen und unserem 
großen Entdecker- und Genie-

ßer-Programm, das im Reisepreis 
bereits mit enthalten ist. Zum 
großen Leistungspaket der Ku-

rier-Sonder-Reise gehören neben 
der Fahrt im erstklassigen Fern-
reisebus drei Übernachtungen 
im Top-Hotel „Kaisers Garten“ 
mit Hallenbad und mit stilvollen 
Komfort-Zimmern mit DU/WC, 
TV etc., 3 x großes Schlemmer-
Frühstück vom Buffet sowie 3 x 
Abendessen im Hotel als Schlem-
mer-Buffet oder 3-Gang-Menü. 
Bereits auf der Anreise erfolgt 
der Besuch der alten Hansestadt 
Stettin mit großer Stadtrundfahrt 
mit Reiseleitung und Freizeit, am 
2. Tag eine große Insel-Rundfahrt 
Usedom mit perfekter Reiselei-
tung unter dem Motto „Noble 
Kaiserbäder“ mit Ahlbeck, He-
ringsdorf, Bansin. Am dritten Tag 
entdecken unsere Gäste bei einer 

Kaffee-Fahrt zur Bernstein-Insel 
Wollin die Schönheiten der Pom-
merschen Bucht mit Besuch im 
legendären Seebad Misdroy. 
Auf der Rückreise erfolgt eine 
Mittagspause in Warnemünde. 
Die Kurtaxe ist direkt vor Ort im 
Hotel zu zahlen. Anmeldungen 
zu dieser einmaligen Sonder-Rei-
se sind ab sofort möglich bei den 
Kurier- & Reporter-Leser-Reisen 
des Burg-Verlages in Eutin, täg-
lich von 9 bis 13 Uhr, per Tele-
fon 04521/7011-30 oder direkt 
im Internet unter „leserreisen. 
der-reporter.info“.

Die alte Hansestadt Stettin entdecken unsere Leser:innen bei der 
großen Stadtrundfahrt mit Reiseleitung.

- Anzeige -
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Neue Salsa
Tanzkurse
ab Montag, 27. 01.  2025

in Lensahn
Tel. 01 57 - 34 36 02 57

www.salsa-am-meer.de

sparkasse-holstein.de

In allen Wetterlagen gut  aufgestellt 
sein – das ist Ihnen wichtig? 
Dann wird es allerhöchste Zeit für  Ihren  Depot-Check. 
Jetzt einen  Termin vereinbaren und beraten  lassen.

ww

Wie wetterfest ist 
Ihr Depot?

SPHO_2402_PP_012 Anzeige Gesamthausflight Depot-Check 102,2x100mm SM 09012025_92x100mm.indd   1SPHO_2402_PP_012 Anzeige Gesamthausflight Depot-Check 102,2x100mm SM 09012025_92x100mm.indd   110.01.25   11:3410.01.25   11:34

und UmgebungLensahn

Ein Dorf macht Disco

Gemeindeversammlung der 
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Lensahn

Informationsabend  
zu sozialpädagogischen Aus- 
und Weiterbildungsgängen

Lensahn (ck). Am 28. Januar 
2025 um 18.00 Uhr findet an der 
Außenstelle Lensahn der berufli-
chen Schule des Kreises Osthol-
stein in Oldenburg ein Infoabend 
zu den zu sozialpädagogischen 
Aus- und Weiterbildungsmög-
lichkeiten im nächsten Schuljahr 
statt.
Wir informieren über die Mög-
lichkeiten der Ausbildung zur 
sozialpädagogischen Assisten-
tin/ zum sozialpädagogischen 

Assistenten mit Zugangsvoraus-
setzung erster und mittlerer all-
gemeinbildender Schulabschluss 
sowie zur Weiterbildung zur Er-
zieherin/ zum Erzieher.
Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Grundlegende Informa-
tionen können im Vorwege unter 
dem Link bbs-old.de/sozialpaed-
agogik eingesehen werden. Die 
Adresse der Schule lautet Doktor-
Julius-Stinde-Straße 4 in 23738 
Lensahn.

Lensahn (aw). Die Ev.-Luth. Kir-
chengemeinde Lensahn lädt am 
Sonntag, 26. Januar 2025 im An-
schluss an den Gottesdienst zu 
einer Gemeindeversammlung 

in das Gemeindehaus hinter der 
St. Katharinen-Kirche ein.
Der Kirchengemeinderat berich-
tet über seine unterschiedlichen 
Aufgabenbereiche und gibt Ge-

Dahme (sb). Am Samstag, 
dem 25. Januar 2025 ver-
anstaltet der Heimatverein 
Damlos die allseits beliebte 
Disco in der Bürgerbegeg-
nungsstätte in Damlos. Ein-

lass für alle Ü18 ist ab 21.00 
Uhr, Musik zum Abfeiern 
und Tanzen wird von Baltic 
Beats aufgelegt.
Wir freuen uns auf zahlrei-
che Gäste!

Lübbersdorf (hfr). Diese drei Ka-
ninchenböcke suchen ein neues 
Zuhause. Sie sind bereits kastriert 
und ca. 3 Jahre alt.
Die drei suchen ein Zuhause, wo 
sie viel draußen sein können, da 
sie nur die reine Außenhaltung 
gewohnt sind. Sie müssen nicht 
zwingend zusammen vermittelt 
werden, allerdings wünschen wir 
uns nette Kaninchengesellschaft 
zu ihnen. Sie sollten reichlich 
Platz zum Spielen und Erkunden 
bekommen. Weitere Informati-
onen erhalten Sie im Tierheim 
Lübbersdorf unter der Telefon-
nummer 04361-3884.

Kaninchenböcke suchen ein Zuhause

legenheit, Fragen zu stellen und 
sich zu informieren. Der Gottes-
dienst findet an die-
sem Tag ebenfalls im 
Gemeindehaus statt, 
Beginn: 11.00 Uhr.
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Tennis Herren 55  
in der Nordliga 1 ist etwas Besonderes

Lütjenburg (rr). Einen spannen-
den Start in die Wintersaison 
2024/2025 gab es im Tenniszent-
rum in der Kieler Straße zwischen 
den Regional- und Nordligaligis-
ten des Tennisclubs GW Gifhorn 
und den Lütjenburger Herren 
55. Die Gifhorner waren zur ih-
rer vierten Begegnung als Favorit 
angereist. Der TV Uetersen liegt 
auf dem ersten Rang. Bereits An-
fang Dezember konnten die TCL-
Spieler dort nicht punkten. TC 
Mürwik ist Tabellenzweiter vor 
den Gifhornern. Auf den weite-
ren Rängen folgen TC Blau-Weiß 
Delmenhorst, THC Ahrensburg, 
TC Siek, vor dem Schlusslicht TC 
Lütjenburg. Am Sonnabend, 25. 
Januar stehen die Ahrensburger 
auf dem Spielplan und am Sonn-
abend, 8. Februar reisen die Del-
menhorster an. Die Matches be-
ginnen dann bereits um 13 Uhr. 
Ernst Heinz traf auf Holger Hör-

mann, der den ersten Satz mit ei-
nem klaren 1:6 für sich entschied. 
Etwas umkämpfter ging es weiter, 
doch mit einem 4:6 durften sich 
die Gäste über den ersten Match-
punkt freuen. Nun lag es an dem 
erfahrenen Spieler und Trainer 
Mahmoud Miri mit viel Kreativität 
zu zeigen, was möglich ist. Gegen 
Tobias Hofbauer konnte er beide 

Sätze mit einem 6:3 und 6:3 für 
sich entscheiden, zum 1:1 Aus-
gleich. Dirk Gronkowski machte 
es mit einem knappen 5:7 ge-
gen Djordje Djuranovic für alle 
Zuschauer spannend. Doch der 
zweite Satz gehörte dem Gast mit 
einem sicheren 2:6. Tennis ist eine 
bewegende Sportart, das machte 
Ralf Riegler gegen Boris Ilic deut-

lich, da hieß es 7:6 und 7:6. Re-
sultat, für jedes Team zwei Match-
punkte. Nach den Einzeln, die 
mit 2:2 Matchpunkten verbucht 
wurden, freuten sich alle im Club-
raum auf die beiden Doppel. Dirk 
Gronkowski musste gemeinsam 
mit Söhnke Klang sich gegen Dju-
ranovic und Ilic behaupten. Eine 
schwere Aufgabe für die erfahre-
nen Tennisspieler, das mussten die 
Lütjenburger schon beim 2:6 im 
ersten Satz feststellen. Auch der 
zweite Satz ging mit einen kaum 
erwarteten sicheren 0:6 an die 
Gäste. Die erhoffte 3:3 Punktetei-
lung besorgten dann Ralf Riegler 
und Mahmoud Miri mit zwei hef-
tig umkämpften Sätzen. Mit einem 
7:5 konnten die Beiden gegen 
Holger Hörmann und Michael 
Kruck den ersten Satz für sich ent-
scheiden. Etwas einfacher dann 
der zweite Satz, der mit einem 6:3 
für den so wichtigen Punkt sorgte.

Erfolgsbilanz 2024 des Boxclub Preetz in der  
Freien Turnerschaft Preetz e.V. von 1897

Preetz (rk). Das Jahr 2024 war 
ein herausragendes Jahr für den 
Boxclub Preetz, geprägt von ei-
ner Vielzahl sportlicher Erfolge 
auf nationaler und internatio-
naler Ebene. Unter der Leitung 
von Spartenleiter und Cheftrainer 
René Küpper konnte der Verein 
beachtliche Erfolge feiern.
Internationale und nationale  
Erfolge:
Der Boxclub Preetz war bei allen 
relevanten Meisterschaften ver-
treten, darunter die Landesmeis-
terschaften, die Norddeutschen 
Meisterschaften und die Deut-
schen Meisterschaften. Insgesamt 
nahm das Team an 44 Veranstal-
tungen im In- und Ausland teil 
und konnte zahlreiche Titel und 
Auszeichnungen erringen.
Höhepunkte der Meisterschaf-
ten:
• Telman Melkonyan: Deutscher 
Meister (Kadetten U15) in Lin-
dow (Brandenburg). Melkonyan 
gewann alle seine Kämpfe mit 
einem überzeugenden 5:0-Punkt-
urteil und sicherte sich zuvor den 
Landesmeistertitel. Mit über 40 

Kämpfen zählt er zu den erfolg-
reichsten Boxern seiner Alters-
klasse in Deutschland und wurde 
in das „SH-Team“ aufgenommen.
• Hovhannes Petrosyan: Lan-
desmeister und Bronze-Medail-
lengewinner bei den Deutschen 
Meisterschaften (Junioren U17). 
Petrosyan bewies seine Stär-
ke und Technik auf nationaler 
Ebene. • Joanna Basner-Schulz: 
Mehrfache Landesmeisterin (Ju-
gend U19) und ausgezeichnet 
als „Sportlerin des Jahres“, „Beste 
Boxerin“ und „Beste Kämpferin“. 
Ihr größter Erfolg war ein einstim-
miger Sieg gegen eine dänische 
Nationalboxerin beim „Haslev 
Box Cup“. Leider konnte sie auf-
grund einer Verbandsentschei-
dung nicht an den Deutschen 
Meisterschaften teilnehmen.
Weitere Erfolge:
• Lina Schoknecht (Schülerin 
U13): Auszeichnung als „Beste 
Boxerin“ bei einer Jubiläumsver-
anstaltung in Krien.
Weitere Medaillengewinner: 
• Assa Khoshnaw (Landesmeis-
ter U17, B-Klasse) • Amelie von 

Prondzinski (LM-Youngster-Cup-
Gewinnerin U17) • Mehmethan 
Kahraman, Eyüpcan Demir (Lan-
desmeister U19, B-Klasse) • Mav-
lad Iciev (Landesmeister U19)  
• Adam Islam Chitaev (Landes-
meister U22)
Insgesamt bestritten die Preetzer 
Athleten 114 Kämpfe mit einer 
beeindruckenden Bilanz von 78 
Siegen und 4 Unentschieden.
„Schusterstadt-Boxcup | Chap-
ter II“ erfolgreich:
Im Dezember wurde in der schö-
nen Schusterstadt Preetz zum 
zweiten Mal der „Schusterstadt-
Boxcup“ ausgetragen, der sich 
mit zahlreichen internationalen 
Teilnehmern nun weit über die 
Landesgrenzen etablieren konn-
te. England, Schweden und Dä-
nemark kommen auch gerne 
zum nächsten Teil dieser Veran-
staltungsreihe.  
Ausbildung und Ranglisten:
Die ausgezeichnete Ausbildung 
der Preetzer Boxer spiegelt sich 
in der deutschen Rangliste wider, 
wo der Boxclub Preetz viermal 
vertreten ist.

Ausblick 2025:
Bereits Ende Januar 2025 wer-
den Amelie von Prondzinski 
und Joanna Basner-Schulz am 
„Golden Girl Championship“ in 
Schweden, einem der weltweit 
größten Frauenturniere, teilneh-
men. Zahlreiche Nationen haben 
sich bereits angemeldet, und das 
Turnier verspricht hochklassige 
Kämpfe.
Im März stehen die Jugend-Lan-
desmeisterschaften in Kiel an, wo 
der Boxclub Preetz mit einem 
starken Team vertreten sein und 
um Medaillen kämpfen wird.
Fazit:
Das Jahr 2024 war für den Box-
club Preetz ein voller Erfolg. 
Dank harter Arbeit, gezielter För-
derung und großem Engagement 
konnten herausragende Leistun-
gen erzielt werden, die nicht nur 
die Vereinsgeschichte bereichern, 
sondern auch den Ruf des Vereins 
weit über die Landesgrenzen hin-
aus stärken. Mit Zuversicht blickt 
der Boxclub Preetz auf ein span-
nendes und sportlich anspruchs-
volles Jahr 2025.

 Foto: Rainer Runge
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Inh. Petra Marquardt

Tänzerische Früherziehung
Ballett, Folklore

Irish-Dance:
Soft- & Hard - Shoe - Ceili

für Kinder, Jugendliche und Erwachsene
(Anfänger und Fortgeschrittene)

Oldenburg - Lensahn - Burg/Fehmarn

Telefon 0175 / 52 54 775

Ballettschule
Tolkmitt

Inh. Petra Marquardt

Tänzerische Früherziehung
Ballett, Folklore

Irish-Dance:
Soft- & Hard - Shoe - Ceili

für Kinder, Jugendliche und Erwachsene
(Anfänger und Fortgeschrittene)

Oldenburg - Lensahn - Burg/Fehmarn

Telefon 0175 / 52 54 775

Wir wüschen den Damen 
und Herren der SG DaLü
am 26.01.2025 bei ihren 
Heimspielen viel Erfolg!!!

Sport
aus der Region
Sport
aus der Regionaus der Region

Faszination Handball in Lütjenburg erleben
Lütjenburg (cm). Am Anfang war 
es nicht mehr als eine Schnaps-
idee, entstanden auf der Weih-
nachtsfeier der Handball Da-
menmannschaft SG Lütjenburg/
Dannau 2023, nach über fünf 
Jahren wieder eine Herrenmann-
schaft entstehen zu lassen. Hinter-
grund war, dass fünf Jugendliche 
der A-Jugend 2024 altersbedingt 
in die Herrenliga aufsteigen wür-
den und man wollte diese jungen 
Talente nicht an fremde Vereine 
verlieren, mangels einer eigenen 
Mannschaft. Die ehemals aktiven 
Spieler wie Nils Jansen oder Fabi-
an Hüfner waren die letzten Jahre 
als Fans ihrer Frauen als „Spieler-
männer“ aktiv, der Gedanke, der 
im geselligen Beisammensein ent-
standen ist, ließ ihnen aber keine 
Ruhe und nahm mehr und mehr 
Gestalt an, so dass ein halbes Jahr 
später ein einsatzfähiger Kader be-
stehend aus rund 18 Männern am 
Start war. Auch Sponsoren waren 
schnell gefunden, die Unterstützer 
sind BauXpert Dittmer, Bestattun-
gen Liebe, Sanitär, Heizung und 
Wassertechnik Daniel Werchan, 
Malereibetrieb Böhnke, Elektro-
Technik Lenkewitz und das Sport- 
und Modehaus Gehrmann. „Wir 
sind ein demographisches Konvo-
lut aus jungen, mittleren und sehr 
erfahrenen Spielern“ berichtet 
Fabian Hüfner schmunzelnd und 
Nils Jansen ergänzt, dass durch 

die gute Mischung jeder vonein-
ander profitiert. Trainiert wird im 
Schulzentrum Lütjenburg immer 
dienstags und donnerstags von 
18.30 Uhr bis 20.00 Uhr, wer 
möchte, kann gern einmal vor-
beikommen. Denkbar ist auch, 
dass dieser Sport auch wieder für 
Kinder angeboten wird, bereits 
mit vier Jahren kann man begin-
nen, wobei zunächst einmal der 
Umgang mit dem Ball spielerisch 
erlernt wird. Wer jetzt Lust be-
kommen hat, bei der Mannschaft 
der Herren mit dabei zu sein oder 
sein Kind für diese tolle Mann-
schaftssportart zu begeistern, 
kann sich bei Nils Jansen unter 
der Rufnummer 0176 62359903 
melden. „Bei uns steht der Spaß 
im Vordergrund, wird sind eine 

großartige Gemeinschaft und die 
Stimmung ist immer gut“ macht 

sich er sich für seinen Sport stark. 
Die Gemeinschaft, der „Team-
spirit“ steht im Vordergrund. Wer 
nun in diesen Tagen Handball 
durch die gerade stattfindende 
WM nicht nur „vor der Glotze“ 
sondern live verfolgen möchte, 
hat am Sonntag, dem 26. Januar 
um 13.00 Uhr im Schulzentrum 
Lütjenburg die beste Gelegenheit 
dazu: dann empfängt die SG Lüt-
jenburg/Dannau die starke HSG 
Mönkeberg-Schönkirchen 4. Um 
15.00 Uhr geht es dann direkt 
weiter, da treffen die Damen SG 
Lütjenburg/Dannau auf SC Kieler 
Förde. Es verspricht, ein spannen-
der Nachmittag zu werden, den 
man nicht verpassen sollte!

Spiel, Sport und Mannschaftsgeist prägen die Herrenmannschaft SG 
Lütjenburg/Dannau.  Foto: Fabian Hüfner

Der Winterwettkampf  
und die Hessensteiner Schützen

Gemeinde Panker (tr). Der 
Winterwettkampf im Luftge-
wehr Auflage Schießen wurde 
auf Kreisebene an 4 Sonntagen 
in den Wintermonaten beim SC 
Kalübbe ausgetragen. Es wurde 
im letzten Durchgang noch ein-
mal spannend in den einzelnen 
Klassen. In der Vereinswertung 
konnte die 1. Mannschaft des 
TSV Hessenstein den SC Kalüb-
be (Mannschaft I und II) am letz-
ten Wettkampftag noch überho-
len. Hessenstein Mannschaft II 
Platz 5 und Mannschaft III Platz 
7 von 18 Gesamtmannschaften. 
In der Einzelwertung bei den 
Altersdamen konnten die Mä-
dels vom TSV Hessenstein Platz 

1 bis 4 erlangen (Dahnia Rath, 
Nicole Termünde (sie sind noch 
keine 2 Jahre im Schießsport) 
Melanie Bruhse und Andrea 
Friedrichsen. Melanie Sörensen 
hat sich bei den Seniorinnen I 
einen spannenden Wettkampf 
bis zuletzt mit Serina Pardy aus 
Kalübbe geleistet, den sie leider 
mit 1,1 Ringen auf den obers-
ten Podestplatz verlor. Christian 
Termünde hat im letzten Durch-
gang seine Leistungsstärke un-
ter Beweis gestellt und hat mit 
Abstand den 1. Platz bei den 
Altersherren errungen (ebenfalls 
erst seit 2 Jahren dabei). Arne 
Jürgs (Senioren I) hat bis zum 
letzten Tag versucht mit sehr 

guten 319,7 Ringen den führen-
den Sven Pardy vom SC Kalübbe 
vom Ersten Platz zu verdrängen, 
jedoch dieser setzte noch eine 
Schippe mit 320,9 Ringen drauf. 
KD Rath (Senioren II) hatte sich 
zum letzten Wettkampftag vor-
genommen, endlich mal wieder 
über 312 Ringe zu schießen. 
Dies gelang ihm und er konnte 
noch auf den 3. Platz vorrücken. 
Bei den Senioren III belegten 
Thomas Rönfeldt und Jochen 
Voß Rang 1 und 2. Wolfgang 
Voß leider den undankbaren 4. 
Platz. Gerd Nüser errang hinter 
dem mehrmaligen Deutschen- 
und Landesmeister vom SC 
Kalübbe Peter Weinreich einen 

hervorragenden 2. Platz. Unser 
ehemalige Spartenleiter des TSV 
Hessenstein Volker Ambrosius 
kann vom Schießsport nicht las-
sen. In seiner Klasse (Senioren 
VI) belegte er den 1. Platz. Allen 
Teilnehmern wünschen wir für 
das Schießsportjahr 2025 alles 
Gute mit ebenso guten Ergeb-
nissen.
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OLDENBURG
Suchtberatung
Gruppe der Anonymen Alkoholiker jeden Mittwoch 
um 19.30 Uhr in der Schule des Förderzentrums Kasta-
nienhof im Kremsdorfer Weg 51, jeden 1. Mittwoch im 
Monat mit Angehörigen
Freundeskreis für Suchtkranke, Ansprechpartner: je-
den Montag ab 19.30 – 21.30 Uhr, Volker Steinfeld, 
Tel. 04361-7712, Johannisstr. 33, CVJM-Haus
Suchtberatungsstelle der ATS, Sprechzeiten Ol-
denburg, Kreisgesundheitsamt Mühlenkamp 5: 
Do. 9 – 12 Uhr; Sprechzeiten Heiligenhafen, Rat-
haus: Mo. 12.30 – 16.30; Sprechzeiten Burg a.F, 
Klaus-Groth-Str. 1: Mi. 15 – 18 Uhr; Mittwochs 
Infogruppe Heiligenhafen, Kirchhofstr. 2 – 6 von 17 – 
18 Uhr und Motivationsgruppe von 18  – 19 Uhr. Wei-
tere Termine: Oldenburg Tel. 04361-494325, Burg a.F. 
Tel. 04371-501990
Schuldnerberatung GATE OH, Oldenburg, terminierte 
Beratung jeden 2. Mittwoch im Jobcenter in Olden-
burg Schauenburgerstraße und jeden 2. Dienstag im 
Rathaus Lensahn. Terminabsprachen über GATE-OH, 
unter Tel. 04561-51330
mitten-drin Netzwerk OH gGmbH, Sozial-ambulante 
Betreuung von Menschen mit geistiger, psychischer 
und körperlicher Behinderung. Ansprechpartnerin Frau 
Schmitz 01578-5158330, www.mitten-drin-oh.org
Pflegestützpunkt im Kreis Ostholstein, Kuhtorstr. 13, 
23758 Oldenburg, Di. – Do. 9 – 12 Uhr, Do. 15 – 17 
Uhr, Tel. 04361-6200985
Seniorenturnen des OSV Sporthalle am Gymnasium, 
montags 18.00 – 19.00 Uhr
Konflikte und Mobbing am Arbeitsplatz? Tel. 0451-
84040, Di. 10 – 12 Uhr, 17 – 19 Uhr, ein Angebot 
vom Kirchlichen Dienst in der Arbeitswelt (KDA)
Sprechstunde der Behinderten-Beauftragten, jeden 2. 
Fr. im Monat von 10 – 11.30 Uhr im Rathaus

Der Seniorentreff Oldenburg, mittwochs 14 – 16.30 

Uhr in den Räumlichkeiten des DRK, Weidenkamp 2a in 
Oldenburg. Wir freuen uns über neue Interessierte. An-
sprechpartnerin ist Henrike Thorn, Tel. 0151-57656504 
oder thorn@paritaet-sh.org
Seniorenbeirat Oldenburg, Sprechstunden jeden 1. + 3. 
Montag im Monat von 11 – 12 und von 16 – 17 Uhr  
im Büro Kuhtorstr. 13, Tel. 04361-6239053, info@ 
seniorenbeirat-oldenburg.de
Seniorenkino alle 2 Monate jeden 1. Mo. im Kino Licht-
blick ab 14.30 Uhr, Kaffee und Kuchen (frei), Vorstel-
lungsbeginn 15 Uhr
SoVD Solzialverband Deutschland, Ortsverband 
Olden burg. Hilfe in allen sozialen Angelegenheiten. Elke 
Andresen (1. Vorsitzende), Tel. 04365-979505 (AB), 
booklay@t-online.de; Werner Linke (2. Vorsitzender), 
Tel. 04362-503797, wernerlinke@arcor.de; Rechtsbera-
tungstermine: Tel.: 04521-2877
Sozialverband VdK Ortsverband Oldenburg, Sozial-
rechtsberatung jeden 1. Fr. im Monat, Weidenkamp 
2a, Oldenburg, Anm.: VdK Geschäftsstelle Lübeck Tel. 
0451-40795020, gs-luebeck@vdk.de
Beratungsst. für Frauen, Familien u. Schwangere des 
SkF Eutin e.V. im Kath. Gemeindehaus St. Vicelin, Neu-
städter Str. 2, 23758 Oldenburg. Beratungszeit: 9 – 15 
Uhr jeden 1. + 3. Do. im Monat, Termine nach vorheri-
ger Vereinbarung unter Tel. 04521-78108
Die Brücke Lübeck und Ostholstein gGmbH, Sozialpsy-
chiatrische Betreuung u. Beratung Fehmarn, Heiligen-
hafen, Oldenburg u. Umgeb., Tel. 04361-6268831
WeiqA, Qualifizierte Assistenz im eigenen Wohnraum, 
Teilhabeleistungsanbieter, Gruppentermine auf Anfrage, 
Tel. 04361-5579217, weitere Infos unter: www.weiqa.de
DRK Pflegeteam Nord, Oldenburg/Grube/Grömitz, 
Schuhstr. 27, Oldenburg, Tel. 04361-6379290, Mo. – 
Fr. 8 – 12 Uhr, Pflegeberatung n. Vereinbarung
Beratungsstelle für Familien, Partnerschafts- u.  
Lebensfragen, Johannisstr. 35, 23758 Oldenburg, 
Anmeldung und Terminvergabe unter Tel. 04521-

8005410
Familienzentrum Oldenburg, Katja Kirschall und  
Kristina Bruhn, Schuhstr. 19, 23578 Oldenburg, Tel. 
0160-96736965 o. 0151-50143024, Sprechzeiten:  
Mo., Mi., Fr. 9 – 12 Uhr + Di. 15 – 17 Uhr,  
familienzentrum-oldenburg@dksb-heiligenhafen.de
Multiple Sklerose Gesellschaft, DMSG Tel. 0431-
560150
Schiedsamt Oldenburg, Jürgen Brunnlieb, 
schiedsperson@brunnlieb.net, Tel. 04361-5579955
Frauenhaus Ostholstein Tel. 04521-826 44 10
Die Ostholsteiner – Arbeiten, Wohnen & Leben 
für Menschen mit Beeinträchtigung in Ostholstein,  
Tel. 04521-799393, start@die-ostholsteiner.de
Kümmerei Gemeinde Wangels  (Für Bürger*innen der 
Gemeinde Wangels), Hermann Michels u. Julena Mill, 
Ostseestr. 23, 23758 Hansühn, Tel. 0175-9892172 o. 
0175-9911856, Sprechzeiten Büro: Mo. 15 – 17 Uhr, 
Tel. Sprechzeiten: Mi. – Do. 10 – 12 Uhr, E-Mail: 
kuemmerei.wangels@gmx.de (Gilt nicht an Feiertagen)

LENSAHN
Hebammen 
Karina Prüß, Tel. 01570-2229454; 
Dörte Grimmenstein, Tel. 04361-7574
Suchtberatung Lichtblick, Drogenhilfe OH, Do. 14.30 
– 17.30 Uhr oder nach tel. Vereinb. 04363-903694, 
Sundstr. 2, Rathaus Lensahn
Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe für Betroffene 
und Angehörige, dienstags 19.30 Uhr, Lensahn, Ge-
meindehaus hinter der Kirche, Volker Balschus, Tel. 
0152-08480730
Schiedsamt Lensahn 
schiedsamt-lensahn.de, Tel. 04363-903310

Wichtige Notdienst-Telefonnummern
Notruf Polizei ................................................  110 
Notruf Feuerwehr/Rettungsdienst ...............  112 
ärztlicher Bereitschaftsdienst ................ 116 117  

SOZIALE DIENSTE OLDENBURG UND LENSAHN

Kirchen Umkreis Lütjenburg
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Lütjenburg
St.-Michaelis-Kirche, Wehdenstraße
www.kirchengemeinde-luetjenburg.de
Sonntag, 19.1. 9.30 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl im Gemeindehaus, Pastor Volker Harms, 
Kantorin M. Leder-Bals
St.-Jürgen-Kirche Hohwacht
Sonntag, 19.1. 11 Uhr Gottesdienst, Pastorin Ka-
thrin Schleupner, Kantorin M. Leder-Bals
Sonntag, 26.1. 11 Uhr Gottesdienst, Pastor Volker 
Harms, Kantorin M. Leder-Bals
Ev.-Luth. Johannes-Kirchengemeinde Giekau
www.kirchengemeinde-giekau.de
Samstag, 18.01. 17 Uhr Bläserkonzert Family and 
Friends
Sonntag, 19.01. 9.30 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl, Pastorin SChleupner
Die Kirche ist täglich bis 18 Uhr offen und lädt 

zur Stille und Gebet ein. Kurzpredigt zum jeweili-
gen Sonntag auch unter www.kirchengemeinde- 

giekau.de/nachrichten.
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Blekendorf
St.-Claren-Kirche
Infos: 04381-4301, www.kirche-blekendorf.de
Jeden 1., 3. u. 5. Sonntag 11 Uhr Gottesdienst
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Kirchnüchel 
St.-Marien-Kirche
Jeden 2. u. 4. Sonntag 11 Uhr Gottesdienst
Die St. Marienkirche ist täglich von 11 − 18 Uhr 
geöffnet. Kirchenführungen werden durch Herrn 
Vogt organisiert, Tel. 0172-8850779.
Jeden letzten Freitag Seniorennachmittag m. 
Kaffee u. Kuchen, 15 − 17 Uhr im Pastorat
Ev.-Freikirchl. Gemeinde Lütjenburg 
Friedenskirche, Auf dem Kamp 17
Infos: www.efg-luetjenburg.de
Sonntags 10.30 Uhr Gottesdienst
Jehovas Zeugen Lütjenburg, Am Hopfenhof 9
Donnerstags 19 Uhr Gottesdienst
Sonntags 10 Uhr Gottesdienst
Kath. St. Bonifatius-Kirche Lütjenburg 
Amaker Markt 8
Sonntags 9 Uhr Gottesdienst, Mittwochs 18 Uhr 
Rosenkranz und 18.30 Uhr Vorabendmesse
Jeden 4. Sonntag Wort-Gottes-Feier

Kirchen Umkreis Oldenburg
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Oldenburg - 
St.-Johannis-Kirche
Info: Tel. 04361-2459
o. www.johanniskirche-oldenburg.de
Sonntag, 19.1. 10.30 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl, Pastor J. Lauenroth
Gottesdienst in Göhl - Marco Kapelle
Gottesdienste in der Marco-Kapelle zu Göhl 14 
-täglich am Sonntag um 09:00 Uhr  
Infos unter Tel. 04361-2459 oder unter
www.johanniskirche-oldenburg.de 
Samstag, 18.1. 19 Uhr Meeresleuchten – Lob-
preisabend mit Gebet und Gemeinschaft
Sonntag, 19.1. 10.30 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl, Pastor J. Lauenroth
Kath. Kirchengemeinde St. Vicelin
Info: Tel. 04361-2304, www.pfarrei-st-vicelin.de
Donnerstags 15 Uhr Heilige Messe
Sonntags 11.15 Uhr Heilige Messe
Ev.-Freikirchl. Gem. Oldenburg - Christuskirche
Info: www.efg-oldenburg.de
Sonntags 10 Uhr Gottesdienst, KiGo
Kirchengemeinde Hansühn - Christuskirche
Sonntag, 19.1. 11 Uhr Gottesdienst, Pastor 
Glindmeier
Info: Tel. 04382-258 o. www.kirche-hansuehn.de,  
kg-hansuehn@kk-oh.de
St.-Johannes-Kapelle in Harmsdorf
Sonntag, 09.02. 11 Uhr Gottesdienst, Pastor 
Glindmeier 
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Hohenstein
Sonntag, 19. 01, 09:30 Uhr Pastor Glindmeier

Kirchen Umkreis Lensahn
Ev.-Luth. Kirchengem. Lensahn - St. Katharinen
Sonntag, 19.1. 11 Uhr Gottesdienst, KiGo, Pastor 
Hillmann, Gemeindehaus
12.15 Uhr Kirchenschmaus im Gemeindehaus
Mittwoch, 22.1. 15 Uhr „Kaffee um 3“ im Ge-
meindehaus
Freitag, 24.1. 16 Uhr Trauercafé im Gemeinde-
haus, Obergeschoss, Pastor Reimann, Anmeldung 
unter 04363-7924423
Info: www.kirche-lensahn.de, Tel. 04363-1613

Kirchen Umkreis Lensahn
Koselau - St.-Andreas-Kapelle
Info: www.kirche-lensahn.de, Tel. 04363-1613
Freie ev. Gemeinde Lensahn - Lesehalle
www.feg-lensahn.de
Sonntag, 19.01. 10.30 Uhr Gottesdienst mit Kin-
dergottesdienst

Kirche Umkreis Grube
Ev.-Luth. Kirchengem. Grube - St.-Jürgen-Kirche
www.kirche-grube.de
19.01. Gottesdienst
Geroldkapelle in Dahme
Kath. Kirchengemeinde Dahme - St. Stephanus
www.fv-st-stephanus-dahme.de
Donnerstag 19 Uhr Heilige Messe
Samstag 17.30 Uhr Vorabendmesse
Sonntags 10 Uhr Heilige Messe
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Grömitz - St. Nicolai
Info: 04562-6018 o. www.ev-kirche-groemitz.de

Kirchen Umkreis Heiligenhafen
Ev.-Luth. Kirchengem. Heiligenhafen - Stadtkirche
www.kirche-wagrien.de
Sonntag, 11 Uhr Gottesdienst
2. Samstag im Monat 17 Uhr Gottesdienst
Ev.-Luth. Kirchengem. Großenbrode - St. Katharinen
Sonntag, 11 Uhr Gottesdienst
Ev.-Luth. Kirchengem. Neukirchen - St. Antonius
Sonntag, 9.30 Uhr Gottesdienst
3. Sonntag im Monat 17 Uhr Gottesdienst
Kath. Kirchengem. Heiligenhafen - St. Ansgar
www.pfarrei-st-vicelin.de
Sonntag 9.30 Uhr Heilige Messe
Freitag 16 Uhr Heilige Messe
Jehovas Zeugen Heiligenhafen - Königreichssaal
Mittwochs 19 Uhr Gottesdienst
Sonntags 10 Uhr Gottesdienst
oder per Videokonferenz (Kontakt: 04362-1414)
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Wir haben deine Stimme im Ohr,

dein Bild im Kopf und dich in unseren Herzen.

Wir werden dich niemals vergessen!

Dein Bernd und Florian
Britta und Markus
Sascha und Lea mit Noah und Raphael
Ingo und Rainer

Die Trauerfeier mit Beisetzung findet am Donnerstag, den 30. Januar 2025, um 11 Uhr
in der St.-Michaelis-Kirche in Lütjenburg statt. Im Anschluss laden wir zum 
Beisammensein in das Hotel Lüttje Burg (Markt 20, 24321 Lütjenburg) ein.

* 04. März 1967   † 09. Januar 2025
Claudia Steffen

Erinnerungen, die unser Herz berühren, 
gehen niemals verloren. 

Claudia Steffen 

Wir sagen „Tschüss Claudia“ 

Deine Dartfreunde werden dich nie vergessen. 

Rainer, Maike und Dennis; Ingo, Rene und Tina,  
Jasmin und Dennis; Goldi; Lother; Jan; Robin

Traueranzeige

Holocaust-
Gedenktag

Lütjenburg (nd). Anlässlich des 
internationalen Gedenktages für 
die Opfer des Nationalsozialis-
mus lädt die Stadt Lütjenburg 
am Montag, 27. Januar 2025 um 
16.00 Uhr am Gedenkstein am 
Ehrenmal Vogelberg zu einer Ge-
denkfeier ein. 
Der Gedenkstein am Vogelberg 
wurde im Jahre 2006 aufgestellt, 
um der vielen unschuldigen 
Menschen zu gedenken, die in 
Lütjenburg und Umgebung un-
ter der nationalsozialistischen 
Diktatur gelitten haben. Die An-
sprache hält Herr Thorsten Först, 
Vorsitzender der CDU-Fraktion 
in der Stadtvertretung der Stadt 
Lütjenburg.

Gärtnern, Singen und mehr für Krebspatient*innen
Schleswig-Holsteinische Krebsgesellschaft veröffentlicht neues Kursprogramm

Schleswig-Hol-
stein (sb). Ob 
eine kleine Aus-
zeit vom Alltag 
oder das Fin-
den einer neuen 
Kraftquelle, um 
mit der eigenen 
Krebserkrankung 
besser umgehen 
zu können – das 
Kursprogramm 
der Schleswig-
Holsteinischen 
Krebsgesellschaft 
e.V. bietet auch 
2025 wieder eine 
große Vielfalt 
aus Kreativem, 
Bewegung und 
Entspannung in 
ganz Schleswig-
Holstein. Ende 
Januar starten 
die ersten Kurse 
in Brunsbüttel, 
Flensburg, Kiel 
und Lübeck.  
Neben etablier-
ten Formaten 
gibt es auch 
viele neue Kurs-
angebote. Zum 
ersten Mal wird 
in Flensburg ein 
Sing-Workshop stattfinden. Start 
ist am 7. Februar. Um Rhythmus 
und Gefühl geht es auch beim 
Tanzkurs ab 5. Juni in Lübeck. 
Ab in die Natur und den Kopf 
freikriegen, heißt es beim Kurs 
„Zwischen Blumen und Beeten 
– eine kleine Auszeit im Gar-

ten“. Das Permakulturzentrum 
Kiel e.V. lädt zum gemeinsamen 
Gärtnern in Kiel am 15. April, 
8. Mai. und 6. Juni ein. An die 
frische Luft geht es auch beim 
Breathwalk – einer meditativen 
Bewegungseinheit. In Brunsbüt-
tel findet der Kurs ab 19. Mai 

erneut statt, ganz neu im Pro-
gramm ist der Breathwalk- Kurs 
ab 7. Mai direkt am Strand in 
Heidkate. Richtig zur Ruhe kom-
men die Teilnehmenden bei der 
Waldmeditation am 21. Mai in 
Eckernförde.
Wie in den Vorjahren auch gibt 
es mehrere Entspannungskur-
se sowohl für Krebsbetroffene 
als auch für Angehörige. Dazu 
zählen unter anderem Progres-
sive Muskelrelaxation, Yoga 
und Qi-Gong. Der Kreativi-
tät freien Lauf lassen, können 
Krebspatient*innen in den ver-
schiedenen Schreibkursen und 
beim Malworkshop. Sehr beliebt 
sind auch die Kurse für einen 
besseren Umgang mit Fatigue 
sowie Gedächtnistraining.
Neben dem vielfältigen Kurs-
programm lädt die Schleswig-

Holsteinische Krebsgesellschaft 
e.V. auch zu mehreren Info-
abenden in Brunsbüttel und Kiel 
ein. Dabei werden Themen wie 
Wechselwirkungen von Medi-
kamenten, gesunder Schlaf oder 
auch Letzte Hilfe in den Fokus 
gestellt.
Alle Kurse sind kostenfrei. Eine 
Übersicht aller Termine gibt es 
online unter https://www.krebs-
gesellschaft-sh.de/termine/kate-
gorie/kurse-workshops/
Die Anmeldung erfolgt unter 
0431-800 10 80 oder per E-Mail 
an info@krebsgesellschaft-sh.de. 
Für Kurse des Krebsberatungs-
zentrums Westküste in Bruns-
büttel ist eine Anmeldung unter 
Tel. 04852-83 780 70 oder per 
E-Mail an beratung.brunsbuet-
tel@krebsgesellschaft-sh.de er-
forderlich.

Ganz neu im Kursprogramm ist das Gärtnern. An 
3 Terminen können Krebspatient*innen eine klei-
ne Auszeit zwischen Blumen und Beeten genie-
ßen.  Foto: Pexels/Kampus
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Das Sichtbare ist vergangen, es bleibt die Liebe und die Erinnerung.

Simone Richter
Marco Krüger

Bianca Ridoutt Rodriguez
Oliver Krüger
und Familien

Die Trauerfeier mit anschließender Beisetzung findet im engsten Kreis statt.

Karin Renate Krüger
geb. Heyn

* 18. Mai 1950     † 28. Dezember 2024

Wir nehmen Abschied von unserer lieben Mutter

Plötzlich und unerwartet müssen wir tief betroffen  
Abschied nehmen von

Michaela Jansen
Sie war seit 2006 in unserer Werkstatt für angepasste 

Arbeit in Heiligenhafen tätig.
Unsere Anteilnahme gilt den Angehörigen  

und Freund*innen.
Mitarbeiter*innen der Werkstatt für angepasste Arbeit 

Heiligenhafen sowie die Geschäftsführung

Thomas Schwartz
 * 16.05.1955 † 07.11.2024

 Thomas konnte endlich
 loslassen, wir sind sehr 
 traurig.

Im Namen der Familie:
Anne-Katrin Siewert
Jörg-Joachim Siewert

Flehm, 16.01.2025

Wenn Du loslässt,
hast Du zwei Hände frei.
                       (China)

„Wenn die Sonne des Lebens untergeht,
leuchten die Sterne der Erinnerung.“

Hans-Peter Wiese
* 24. Oktober 1963           † 21. Dezember 2024

Hans-Peter Wiese war als langjähriger Mitarbeiter an unserem 
Standort in Lütjenburg stets in besonderem Maße engagiert und 
war ein sehr geschätzter, zuverlässiger und liebevoller Kollege.

Unser Mitgefühl gilt seinen Angehörigen.

team agrar GmbH
Benjamin Boekhoff

Pilgern im NSG bei Behrensdorf
Behrensdorf (mc). Ich lade Sie 
wieder herzlich ein, am Mitt-
woch, den 22.1.25 ab 14 Uhr 
an Meer und Salzwiesen rund 
1,5 Stunden unterwegs zu sein. 
Zwischen dem Hafen Lippe 

und Behrensdorf gibt es einen 
großen Parkplatz, (von Behrens-
dorf kommend links Wegweiser 
Strand, zwei Euro Parkgebühr). 
Dort möchte ich mich gerne 
mit Ihnen treffen. Jetzt sind die 

Strände schön leer und wir kön-
nen in Ruhe alles das, was uns 
besorgt und was wir uns wün-
schen dem Meer und seinen 
Wellen anvertrauen. Ich möchte 
mir mit Ihnen auch den Wind 
um die Ohren blasen lassen, 
den weiten Blick genießen, den 
Vögeln lauschen und das Meer 
auch als einen besonderen spi-

rituellen Ort entdecken. Ziehen 
Sie sich warm und regendicht 
an, nehmen Sie einen warmen 
Tee und was Kleines zu essen 
mit und los geht´s! Sehr ger-
ne auch mit Ihrer Fellnase. Bei 
extremen Wetterverhältnissen 
findet das Pilgern nicht statt. 
Herzlich, Ihre Pastorin Katharina 
Lohse, Tel.04381/4973.

Sitzungen des Wirtschafts-, 
Bau- und Umweltausschusses 

in Lütjenburg
Lütjenburg (nd). Am Montag, den 
20. Januar 2025 findet um 19.00 
Uhr im Ratssaal des Rathauses, 
Oberstraße 7 in Lütjenburg eine 
Sitzung des Wirtschaftsausschus-
ses statt. Auf der Tagesordnung 
des öffentlichen Teils stehen 
Punkte wie Einwohnerfragestun-
de, Einrichtung der Kommission 
Kobylin (Polen), Bestzung der 
Patenschaftskommission Flugab-

wehrraketengruppe 61 und vieles 
mehr. Der Bau- und Umweltaus-
schuss tagt am Dienstag, den 21. 
Januar 2025 um 19.00 Uhr im 
Ratssaal. Dort stehen im öffent-
lichen Teil Punkte wie Bericht 
des Umweltschutzbeauftragten, 
Fragestunde der Ausschussmit-
glieder und Stadtvertreter(innen)
B-Plan Nr. 33, Verschiedenes und 
weiteres auf der Tagesordnung.

Traueranzeigen
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HIER GEHT eS ZU UNSEREN AKTIONEN:

1.000 € 1.000 €
ELEKTROELEKTRO--PRÄMIE PRÄMIE **

*1.000 € Elektro-Prämie beim Kauf eines Elektro Neuwagens, Vorführwa-
gens, Tageszulassung oder Gebrauchtwagens im Zeitraum vom 25.01. bis 

31.01.2025 bei der Ernst Dello GmbH & Co. KG, Sitz: Nedderfeld 91, 22529 
Hamburg. Die genannte Prämie wird nicht bar ausgezahlt, sondern beim Kauf 

verrechnet. Die Kombination mit anderen Verkaufsförderungsmaßnahmen ist 
ausgeschlossen. Solange der Vorrat reicht.

DELLO Bad Schwartau
Eutiner Straße 4, 23611 Bad Schwartau
Tel.: 0451 29302-0

DELLO Oldenburg in Holstein
Burgtorstr. 5-15, 23758 Oldenburg in Holstein
Tel.: 04361 5153

WWW.DELLO-GRUPPE.DE
Ernst Dello GmbH & Co. KG, Sitz: Nedderfeld 91, 22529 Hamburg.

ANGRILLEN 
ANGRILLEN 
ANGRILLEN 
SA 25.1.|  10–15 UHRANGRILLEN  EINLADUNG 

FAMILIENFEST
MIT

Außerhalb der gesetzlichen Ladenöffnungszeiten keine Beratung, kein Verkauf und keine Probefahrten.

ANGRILLEN 
ANGRILLEN 

25.1.25
10–15 UHR

Außerhalb der gesetzlichen Ladenöffnungszeiten keine Beratung, kein Verkauf und keine Probefahrten.

Außerhalb der gesetzlichen Ladenöffnungszeiten keine Beratung, kein Verkauf und keine Probefahrten.

Außerhalb der gesetzlichen Ladenöffnungszeiten keine Beratung, kein Verkauf und keine Probefahrten.

SA SA 
Außerhalb der gesetzlichen Ladenöffnungszeiten keine Beratung, kein Verkauf und keine Probefahrten.

Außerhalb der gesetzlichen Ladenöffnungszeiten keine Beratung, kein Verkauf und keine Probefahrten.

Außerhalb der gesetzlichen Ladenöffnungszeiten keine Beratung, kein Verkauf und keine Probefahrten.

Außerhalb der gesetzlichen Ladenöffnungszeiten keine Beratung, kein Verkauf und keine Probefahrten.

Es erwarten Sie folgende Highlights: 
  Leckeres vom Grill  
  Attraktive Aktionsangebote     

  1.000 € Elektro-Prämie
 beim Kauf eines Elektro Neu- oder Gebrauchtwagens*

  Gewinnspiel 
     „Luftballonschätzen“     

  Kids & Cars: 
     Aktions-Spiele

Batterien von Elektroautos sind langlebiger  
als manche Verbraucher befürchten

Aus aller Welt (hfr). Die Batteri-
en von Elektroautos sind langle-
biger als Verbraucher manchmal 
befürchten. Das leiten die Ex-
perten von DEKRA aus inzwi-
schen mehr als 25.000 „State-
of-Health“-Tests ab, die bisher 
mit dem patentierten DEKRA 
Batterie-Schnelltestverfahren 
durchgeführt wurden. Selbst bei 
höheren Laufleistungen zeigen 
sich die allermeisten Antriebs-
batterien immer noch in einem 
guten Zustand. Ein Beispiel sind 
die 2018 in München in Dienst 
gestellten Elektro-Taxis der Mar-
ke Jaguar. Sechs der Jaguar I-
PACE wurden in diesem Jahr von 
DEKRA getestet. Bei Laufleistun-
gen zwischen knapp 180.000 
km und mehr als 260.000 km 
lag der State of Health der An-
triebsbatterien zwischen 95 
und 97 Prozent. „Wir haben 
die Fahrzeuge im Schnitt etwa 
eineinhalbmal pro Tag geladen, 
und zwar nicht besonders scho-
nend, sondern immer ganz voll, 
um den Fahrern die entspre-
chende Sicherheit mit Blick auf 
die Reichweite zu geben. Unse-
re Erfahrungen mit den Elektro-
fahrzeugen sind ausgesprochen 
positiv“, erklärt Gregor Beiner, 
Geschäftsführer münchener taxi 
zentrum, mtz. „Die Batterien 
sind sehr, sehr langlebig, und 
erst recht mit den Sicherheits-
puffern, die die Hersteller ein-
bauen, halten sie die Kapazität 
sehr lange. Deshalb sind wir 
den Weg auch weiter gegangen. 
Heute haben wir rund 70 Fahr-
zeuge in der Flotte, gut ein Drit-
tel davon sind Elektrofahrzeuge 
verschiedener Marken. Bis 2029 
wollen wir unsere gesamte Flot-
te elektrifiziert haben.“ Auf dem 
Gebrauchtwagenmarkt sind vie-
le Interessenten nach wie vor 
sehr zurückhaltend, wenn es 
um Elektrofahrzeuge geht. „Vie-
le Menschen übertragen zum 
Beispiel ihre Erfahrungen mit 
Smartphone-Akkus auf das The-
ma Elektromobilität. Sie haben 
bei mobilen Endgeräten erlebt, 
dass sie schon nach wenigen 
Jahren eine spürbar geringere 
Akku-Kapazität haben, und be-
fürchten bei Elektrofahrzeugen 
den gleichen Effekt“, so Chris-

toph Nolte, Executive Vice Pre-
sident von DEKRA und Leiter 
der Service Division Vehicles. 
„Unsere Erfahrungen mit dem 

Batterie-Schnelltest belegen 
deutlich höhere Nutzungsdau-
ern. Die Antriebsbatterien sind 
insgesamt sehr gut. Wir stellen 

auch bei höheren Laufleistun-
gen in den meisten Fällen noch 
einen ‚State of Health‘ über 90 
Prozent fest.“ Dennoch gibt es 
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Du bist individuell!
SICHER DIR DEN JOB.

Der
 Kurier

am Wochenende

Austräger 
gesucht!gesucht!

Lütjenburg
Oldenburg

Lensahn

am Wochenende

Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!
Tel. 0 43 61- 6 32 04Tel. 0 43 61- 6 32 04

Weitere Infos und Bewerbungsformular unter:Weitere Infos und Bewerbungsformular unter:
zeitungenverteilen.dezeitungenverteilen.de

• Harmsdorf • Koselau • Harmsdorf • Koselau 
• Wangels • Blekendorf• Wangels • Blekendorf
• Sipsdorf • Oldenburg • Gremersdorf• Sipsdorf • Oldenburg • Gremersdorf

Weitere Infos und Be-
werbungsformular 
unter:
www.zeitungenverteilen.de

Telefon 0 43 61- 6 32 04

ab 14 Jahre

Verteiler
gesucht für:
• HERINGSDORF
• WASBUCK/
 BARENSDORF
• EHLERSTORF/
 HOHENSTEIN/FARVE
• WAHRENDORF
• LENSAHN
• SIPSDORF
• GOSDORF

auch Ausreißer. Je 
nach Fahrstil, Klima 
und Ladeverhalten 
kann eine Antriebs-
batterie im Elektro-
fahrzeug langsamer 
oder schneller altern. 
Als kostspieligstes 
Bauteil des gesamten 
Fahrzeugs hat sie ei-
nen entscheidenden 
Einfluss auf den Wert 
eines gebrauchten 
Elektroautos. Des-
halb sind verlässli-
che Informationen 
zum Batteriezustand 
ein entscheidender 
Faktor für einen funk-
tionierenden Ge-
brauchtwagenmarkt.
Der patentierte DE-
KRA Batterie-Schnelltest wird 
schon in vielen Ländern Eu-
ropas angeboten und ist aktu-
ell für rund 130 verschiedene 
Fahrzeugmodelle verfügbar. In-
nerhalb von 15 Minuten bringt 
das Verfahren mit einem sta-
tischen Test und einer kurzen 

Beschleunigungsfahrt von rund 
50 bis 100 Metern ein präzises 
Ergebnis zum Gesundheitszu-
stand der Batterie. Basis ist die 
so genannte Parametrierung der 
einzelnen Fahrzeugmodelle, bei 
der die Batterie im Neuzustand 
bei aufwändigen Messfahrten 

unter verschiedensten Bedin-
gungen belastet und ausgewer-
tet wird. „So entsteht eine Art 
Koordinatenstruktur, anhand 
dessen unser System die ei-
gentlichen Messwerte beim Test 
analysiert und bewertet“, erklärt 
Christoph Nolte. „Unter dem 

Strich steht eine Aussage zum 
Batteriezustand, die kein ande-
res Verfahren auf dem Markt ge-
nauso schnell und gleichzeitig 
genauso präzise bietet.“ Zurzeit 
arbeiten die DEKRA Experten 
an einer Weiterentwicklung des 
Testverfahrens, das ganz ohne 
Fahrt auskommt. Dabei sollen 
die entsprechenden Messwerte 
ermittelt werden, während die 
Batterie anstelle der Beschleu-
nigung durch einen kurzen La-
devorgang belastet wird. „Das 
weiterentwickelte Testverfahren 
wollen wir im Lauf des kom-
menden Jahres nach und nach 
für verschiedene Fahrzeugmo-
delle auf den Markt bringen. 
Dann wird das Ganze noch 
unkomplizierter“, so DEKRA Ex-
perte Nolte.

Alle Stellenanzeigen auch online aufSTELLEN-
MARKT

Stellenanzeigen
im

sind überraschend
günstig.

Lassen Sie sich 
von uns beraten!
Tel. 0 43 61- 6 32 03

Der
 Kurier

am Wochenende

 Foto: © DEKRA
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Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung über das Karriere-
portal auf unserer Homepage oder per Mail an 
jobs@kaufhaus-stolz.com

Kaufhaus Martin Stolz GmbH 
Personalabteilung

Am Markt 2 – 6, 23769 Fehmarn

Unsere Teams in Grömitz und
Kellenhusen sind noch nicht vollständig!

Stellvertretende
Filialleitung
(m/w/d)

Mitarbeiter
Lager/Büro  (m/w/d)

werden sie teil eines spitzenteams

Ein 
wertschätzendes 

Team

Teamevents

Das erwartet Sie:

Für Grömitz und Kellenhusen
Teil- und Vollzeit | ab sofort

Für Grömitz | Vollzeit | ab sofortFür Grömitz | Vollzeit | ab sofort

Mitarbeiter für
Lager und Büro (m/w/d)

Für Grömitz und Kellenhusen

Stellvertretende Filialleitung (m/w/d)

%
Mitarbeiter-

Einkaufsrabatte
Flache 

Hierarchien

Folgt uns! @kaufhaus.stolz

Die Waldorfschule in Ostholstein sucht ab 
sofort für 28,5 Stunden/Woche einen

Mitarbeiter (m/w/d) 
im Schulsekretariat

Sie sind Meister im professionellen Organisieren, strukturieren ei-
genverantwortlich Ihre Abläufe, sind es gewohnt komplexe Anforde-
rungen zu erfüllen und situationsgerecht zu bewältigen, dann sind 
Sie bei uns richtig.
Zu Ihren Aufgaben gehört: 
> erste Anlaufstelle für Schüler-, Eltern- und Lehrerbelange 
 (Arbeitsbeginn 7.00 Uhr)
> Verwaltung und Pflege der Schülerakten inklusive Schulverträge
> Statistische Auswertungen
> Büroorganisation
> Unterstützung der Schulleitung und Geschäftsführung
Sie bringen mit:
> Kaufmann bzw. Kauffrau für Büromanagement (gerne mit 
 Erfahrung im Schulsekretariat) oder vergleichbare Qualifikation
> Sicheres und freundliches Auftreten, Belastbarkeit, Engagement, 
 Eigeninitiative und Organisationstalent
> Gründliche und vielseitige Kenntnisse und Fähigkeiten im Umgang 
 mit der Standardsoftware
Wir bieten Ihnen:
> Ein vielfältiges Aufgabenfeld und spannende Herausforderungen
> Ein freundliches Arbeitsumfeld und flache Hierarchien
> Eine kollegiale und wertschätzende Zusammenarbeit
> Bezahlung nach Gehaltsordnung
> Weiterbildungsmöglichkeiten
> Zusammenarbeit in einem Büroteam aus Verwaltung und 
 Geschäftsführung
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Wenn Sie gerne mit Menschen 
zusammenarbeiten, der Waldorfpädagogik offen gegenüberstehen 
und Lust haben eine zentrale Anlaufstelle unserer Schulgemein-
schaft zu sein, freuen wir uns über Ihre aussagekräftige Bewerbung 
an: Schulverein der Waldorfschule in Ostholstein e. V., Rudolf-Stei-
ner-Weg 1, 23738 Lensahn, personalkreis@wsoh.de

Du suchst Abwechslung?
Zukunftssicherheit?

Dann komm zu uns ins Team !
Mach deine

Ausbildung
zur / zum Verwaltungsfachangestellten (w/m/d)

bei der Stadt Oldenburg in Holstein!
Genaueres zu diesem Stellenangebot erfährst du im Internet 
unter www.oldenburg-holstein.de/Stellenangebote.
Die Ausbildungszeit beginnt am 01. August 2025 und beträgt im 
Regelfall drei Jahre. Bei guter Leistung besteht die Möglichkeit, die 
Ausbildungszeit um rund 6 Monate zu verkürzen.
Bitte sende deine Bewerbung mit den üblichen Unterlagen (Lebens- 
lauf, letztes Schulzeugnis) per Mail bis zum 05. Februar 2025 an
mario.mueller@stadt-oldenburg.landsh.de.

Der Zweckverband Kindergarten Dannau-Rantzau sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Leitung
(Erzieher/in (m/w/d) oder eine/n Mitarbeiter/in  

mit vergleichbarer Qualifikation)

für den Kindergarten in Dannau (Die Arbeitszeit ist flexibel  
zwischen 32 und 39 Stunden pro Woche verhandelbar. Neben  
der Leitungsaufgabe ist auch Gruppendienst zu übernehmen).  
Belastbarkeit und Teamfähigkeit sind uns besonders wichtig,  
berufliche Erfahrungen wünschenswert. Die Eingruppierung  
erfolgt nach den Bestimmungen des TVöD.
Schriftliche Bewerbungen mit den üblichen aussagefähigen  
Unterlagen werden bis zum 31.01.2025 an das Amt Lütjenburg, 
-Hauptamt-, Neverstorfer Str. 7, 24321 Lütjenburg, erbeten.

Alle Stellenanzeigen auch online auf

STELLENMARKT

Stellenanzeigen
im Kurier

sind überraschend günstig.
Lassen Sie sich von uns beraten!
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Nordöl
Tankstelle
Oldenburger Straße 16
24321 Lütjenburg
Tel. 0 43 81- 56 50

Anzeigen - Annahmestelle

der Kurier
am Wochenende
Am Rathsland 3
23758 Oldenburg i. H.
Tel. 0 43 61- 6 32 03
Fax 0 43 61- 6 30 03

info@der-kurier.info      www.der-kurier.info

DER
 KURIER

am Wochenende

in und um Lütjenburg
Oldenburg

Lensahn

Entleerung der Hauskläranlagen in der Gemeinde Kletkamp
Kletkamp (sw). Die Entlee-
rung der Haukläranlagen fin-
det voraussichtlich in der Zeit 
vom 27.01.2025 bis zum 
07.02.2025 statt. Gemäß der 
derzeit gültigen allgemeinen 
Abwasseranlagensatzung des 
Amtes Lütjenburg werden alle 
Grundstückeigentümer:innen 

gebeten, den Mitarbeitenden der 
Firma Remondis freien Zutritt 
zum Grundstück und der Haus-
kläranlage zu gewähren. Alle 
Kontrollöffnungen der Kläranlage 
sind zum Abfuhrzeitraum freizu-
legen, damit eine ordnungsge-
mäße und reibungslose Abfuhr 
möglich ist. 

- Anzeige -

Die Englischnote verbessern! 
AWO-Jugendwerk organisiert Sprachreise  

für Jugendliche in den Sommerferien
Schleswig-Holstein (sh). Ohne 
Englisch geht heute nichts mehr. 
Und am leichtesten lernt sich die 
Sprache in dem Land, in dem sie 
gesprochen wird.
Das AWO Jugendwerk Unterel-
be organisiert aus diesem Grund 
auch in 2025 wieder Sprachrei-

sen für 14 bis 17-Jährige an die 
englische Südküste. 
Vor Ort wohnen die Jugendli-
chen in Gastfamilien und haben 
vormittags Sprachunterricht in 
kleinen Gruppen bei einheimi-
schen Lehrern. Dazu kommt 
ein buntes Programm von Sport, 
Strandspaß, Ausflügen, Kultur 
und Disco. Los geht es für die 
Reisegruppen für 15 Tage in Be-

gleitung ihrer Teamer am 12.08. 
sowie am 15.08.25. Für kinder-
reiche Familien können Zuschüs-
se gewährt werden.
14 bis 17-Jährige, die es eher 
nach Spanien an die Costa Bra-
va auf ein Sport- und Beach-
camp zieht, haben vom 16.08. 

bis 30.08.2025 Gelegenheit, 
L‘Escala und Umgebung ken-
nenzulernen. Für diese Reise 
können Zuschüsse für einkom-
mensschwache Familien gewährt 
werden.
Weitere Infos zu den Fahrten gibt 
es beim AWO Jugendwerk Un-
terelbe unter Tel. 04101/205737 
oder auf der Homepage www.
awo-jugendwerk.com

Beachvolleyball - Ferienfreizeit in Spanien                          Fotos: hfr

Weymouth Durdle Door

Im Zuge der Entleerungen kann 
es in Einzelfällen ggf. zu kurz-
zeitigen Verkehrsbeeinträch-
tigungen kommen. Die Ab-
fuhrtermine können an allen 
Bekanntmachungstafeln der Ge-
meinden eingesehen, beim Amt 
Lütjenburg, online unter www.

amt-luetjenburg.de/home.html 
oder direkt bei der Firma Remon-
dis erfragt werden. Nähere Aus-
künfte erteilt die Firma Remondis 
unter der Tel. Nr. 0431/6904-108 
oder das Amt Lütjenburg unter 
den Tel. Nr. 04381/9006-83 und 
04381/9006-28.

Für einen Mitarbeiter des Kurier- & Reporter-Verlages  
suchen wir von privat:

2 – 3 Zimmer-Wohnung 
in Oldenburg

mit Balkon oder Terrasse und Garage
Gerne erwarten wir Ihre Angebote:

0171 - 4211839     

Dem Pflegenotstand 
vor Ort begegnen

Kiel (khe). Gerwin Stöcken, 
Kieler Sozialdezernent, fordert 
im Podcast Conny&Kurt eine 
„stärkere Verankerung der Kom-
munen in der Pflegebedarfspla-
nung“. Das bisherige System 
gehe davon aus, dass sich jede:r 
mit dem Pflegegeld die benötig-
te Pflegeleistung einkaufen kön-
ne. Das setze ein reichhaltiges 
Angebot voraus. Auch seien die 
Dienstleistungen von den Kassen 
stark reglementiert und hätten 
mit der Lebenswirklichkeit nicht 
viel zu tun. Etwa wenn der Part-
ner dement werde oder man sei-
ne Wohnung im zweiten Stock 
nicht mehr erreichen könne. 
Stöcken fordert eine stärkere Ein-
bindung der Kommunen, denn 
sie kennen den Bedarf vor Ort. 

Als Beispiel führt er an, dass ein 
Träger etwa in Kiel für 200 jun-
ge zu Pflegende, unter 50 Jahre, 
eine Einrichtung bauen wolle. 
Nur in Kiel ist der Bedarf nach so 
vielen Plätzen nicht vorhanden. 
Die Folge wäre, dass zahlreiche 
Menschen von ihrem Heimatort 
nach Kiel verlegt werden und da-
durch ihr soziales Umfeld verlie-
ren. Außerdem entzöge eine sol-
che in Kiel in dieser Größe nicht 
benötigte Einrichtung Fachkräfte 
dem Arbeitsmarkt und belastet 
dadurch die bestehenden Pflege-
angebote. Kiel setzt schon lange 
auf die Förderung von Nachbar-
schaften und fördert etwa mit 
Netzwerktagen für die 55- bis 
65-Jährigen das ehrenamtliche 
Engagement.
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5

Dachdecker
Ausführung von Dacharbeiten 
aller Art. Entmoosung, sowie 

Farbbeschichtung  
und Flachdacharbeiten 

Tel.: 01573 - 5870020

Komplette  
Badezimmersanierung 

aus einer Hand.
Tel. 0162 / 8732435

Der Feierabendfriseur 
kommt zu Ihnen nach Hause!

Montag bis Samstag
Tel. 01 72 – 993 93 72

private
 Kleinanzeigen
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Einfach den Coupon ausfüllen und an uns 
zurück schicken oder den Text per Mail an:

Der Kurier
Am Rathsland 3
23758 Oldenburg
oder info@der-kurier.info
Tel: 04361- 6 32 03
Fax: 04361-63003
erteilen Sie uns eine
einmalige Einzugsermächtigung!

Name

Straße / Hausnr.

PLZ / Ort

Unterschrift

Bank
IBAN

DE

BIC

5,- € extra werden berechnet für
Chiffreanzeigen

 (Chiffre- u. Zustellgebühr)
Anzeigen mit Rand und / oder

Anzeigen in farbiger Schrift
 (rot oder blau)
Preise einschließlich Mehrwertsteuer

Zeile
1-3
7,- €

jede 
weitere 
Zeile 
1,– €
mehr.

WICHTIGER HINWEIS: Bitte geben Sie unbedingt Ihre vollständigen Kontaktdaten an, damit wir Ihre Anzeige aufnehmen können. 
Die für die Erfüllung des Vertrages erforderlichen Daten werden gespeichert und nach den geltenden datenschutzrechtlichen Bestimmungen (DSGVO Art. 6) behandelt. Sie können der Nutzung Ihrer 
Daten jederzeit in Textform per E-Mail unter der Adresse: datenschutz@der-reporter.info widersprechen. Unsere Datenschutzbestimmungen fi nden Sie unter: www.der-reporter.de

Der
Kurier
am Wochenende

8 €

9 €

10 €

11 €

Gärtner sucht Arbeit 
Bis 28.02.25 wegen  
Vogelschutzgesetz
Hecke, Büsche, Beete & (Obst-) 
Bäume Pflegeschnitt, mit Abfuhr. 
Begradigen von Terassen und 
Wegen und Neuver-
legung (Zäune). Wir 
säubern auch Te-
rassen & Wege von 
Unkrauft & Flechten

Jetzt Termin sichern!
Jetzt Rasen vertikutieren, säen, düngen & 
walzen oder NEU: ROLLRASEN mit Gitter 

Tel. 01575-0140594

Baumkletterer
Tel. 01 73 / 5 46 23 76 • P. Rose 

Baumfällung 
und -pflege

Leeve Lüüd oppasst!
Suche versilb. Besteck, Porzellan, Kristall, Zinn, 

Münzen, Puppen, Gobelin, Nerze, Schmuck, Uhren, 
Perserteppiche, Musikinstrumente, Militaria, usw. 

Frau Petermann Tel. 0174-3862067 
Ich weise mich aus!

Achtung liebe 
Holsteiner!!!

Auktionshaus Holstein kauft Schallplatten,
Pelze, Brillen, alte Puppen, Kristallglas, 

Handtaschen, Abendkleider, Tischwäsche, 
Röhrenfernseher, alte Radios, Porzellan, 

Uhren, Zinn, Silberbestecke u. Schmuck aller 
Art zu Höchstpreisen! Einfach alles anbieten.
Frau Franz, Tel. 0172 - 1 76 79 71

DACHDECKER HAT 
FREIE TERMINE 

Neueindeckung,Flachdach,Gauben, 
Dachrinnen, Schornstein,

VELUX-Fenster, Flickarbeiten uvm. 
Tel: 0152/17999564

Astrein/Gartenfein
Ich betreue Ihren Garten 

und mache ihn fein!

Obstbaumschnitt 
fällig?

Sichern Sie Ihren Termin!
Gärtnermeister

Klaus Rackow
Kirchnüchel

Tel. 01514-1629974

BAUMFÄLLUNG
vom Profi, 450,-€ / Baum
& Grundstücksrodung

Tel. 01 72 - 7 21 35 54

Warzen, Flechten, Gürtelrosen be-
spricht Tel. 0176-82695226

Kaufe Holzmöbel (massiv), Fotoap-
parate und Handtaschen  0157-
58140052

Briefmarken und Münzsammlungen
v. privatem Sammler gesucht. Dis-
kretion und Barzahlung wird zugesi-
chert. Tel. 0171-7088641

Junger Rentner sucht für Partner-
schaft junge Rentnerin. 0157-
76462124

Flohmarkt wegen Haushaltsauflö-
sung am 25.01.25 in Gremersdorf
Mühlenbergshufe 13 ab 9.00 Uhr

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de  Fa.

Ankauf aller PKW, Geländewg., Bus-
se, Toyota, VW Sharan, Galaxy, a.
def., a. am WE 04521-8489877

Kleinanzeigen

Ab. Jan. 2025, 4 Zi.-Whg., 90qm a. 2
Ebenen in Kabelhorst, nähe
Lensahn, EBK, Balkon, Garage, in
schönem 4-Fam.-Haus. Keine
Haustiere. 675,- KM, 145,- NK, 50,-
Garage, Kaution 1.500-, 0151-
44923066

Gesucht gefunden!
Mit einer Anzeige im 
Kurier kein Problem!
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5 Leser-Reisen aktuell

Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130
Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info

Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr

Jetzt auch online buchen
 unter:

leserreisen.der-reporter.info 
oder einfach QR-Code scannen

Der
Kurier
am Wochenende

Der
Kurier
am Wochenende

Valentinstag auf Tour: „Rote Rosen“ & Orchideen-ShowValentinstag auf Tour: „Rote Rosen“ & Orchideen-Show
 Schlemmen & Genießen können unsere Leser:innen am Valentinstag auf den Spuren der so beliebten ARD-Fern-
sehsendung  „Rote Rosen“ Kurs Lüneburger Heide, wo Sie mit fachkundiger Führung in der alten Salzstadt Lüneburg 
einen Blick hinter die Kulissen der bekannten Drehorte der TV-Sendung hautnah werfen können und viel Interes-
santes zur ARD-Vorabendsendung erfahren.
 Zum Mittagessen werden Sie superzentral im Herzen der Lüneburger Altstadt in einem stilvollen Restaurant 
verwöhnt mit einem würzigen Valentinsbraten in brauner Biersauce mit frischen Heide-
Kartoff eln und frischem Heidegemüse. Anschließend lockt die wunderschöne Salzstadt 
mit Kurpark zum Spaziergang durch eines der schönsten Stadtbilder Deutschlands.
 Bereits auf der Anreise werden die Leser:innen zur großen Valentinstags-Führung in 
Europas größtem Orchideen-Garten auf über 6500 Quadratmetern zur fachkundigen 
Führung mit dem Gärtnermeister erwartet, wo es mehr als 1000 Orchideen-Sorten mit 
grenzenloser Vielfalt an Farben und Düften passend zum Valentinstag zu ent decken gilt. 
Busfahrt ab Oldenburg und Lütjenburg.

Reisetermin:  14.02.2025 (Valentinstag)

Superpreis
nur

59,95

Ohne Wartezeiten die größte Modell-
eisenbahnanlage der Welt genießen
Erlebnis-Tagesfahrt ab Oldenburg und Lütjenburg in die berühmte Speicherstadt nach 
Hamburg zum Besuch des Miniatur-Wunderlandes inklusive Eintritt und ohne Wartezeit 
zum festen Zugangstermin in die zahlreichen Ausstellungen von Hamburg bis Amerika.  

 Neuer Zusatz-Reise-Termin:  13.02.2025

Bus + Eintritt
nur

53,90

Sonderfahrt ins „Miniatur-Wunderland“ HamburgSonderfahrt ins „Miniatur-Wunderland“ Hamburg

Komplettpreis
nur: 69,90  Leistungen:  Fahrt ab Oldenburg und Lütjenburg, Eintrittskarte  

      zum Musical.  (Höherwertige Karten gegen Aufpreis buchbar!)

Bus-Sonderfahrt nach Hamburg: „Heiße Ecke“
– Hamburgs-Kult-Musical im Schmidts Tivoli

 Neue Zusatz-Termine: 
 12.02.2025  05.03.2025

Preisknüller: Ostern im Thüringer Wald „all inclusive“
Eines der attraktivsten deutschen Mittelgebirge er-
wartet unsere Leser:innen zum absoluten Feier-
tags-Schnäppchenpreis zum Schlemmen & 
Genießen zur großen Oster-Sonder-Reise mit 
einem schönen Komfort-Hotel in Best-Lage 
am Rennsteig in einmaliger Panoramalage mit 
sehr reichhaltiger Halbpension und großem 
Getränke-Paket ohne Begrenzung zum Abend-
essen sowie einem spannenden Ausfl ugs- und Ent-
decker-Programm mit besonderen Höhepunkten. 

Leistungen:  Fahrt im erstklassigen Fernreisebus ab Oldenburg / Lütjen-
burg / Lensahn  3 x Übern. im Komfort-Hotel am Rennsteig mit großem 

Schlemmer-Frühstück vom Buff et  3 x 3-Gang-Abend-Menü bzw. Schlemmer-Buff et direkt im Hotel  3 x großes Getränke-Paket ohne Begrenzung zur Speisezeit zum Abend-
essen (Wein/Bier/Softdrinks/Säfte)  Panorama-Rundfahrt zum berühmten Oster-Markt in Meiningen und zur weltberühmten Wartburg in Eisenach (Eintritt vor Ort)  Am 3. 
Tag: Großer Tages-Ausfl ug in die Kunst-Metropole Weimar und in die Landeshauptstadt Erfurt mit fröhlichem Oster-Markt  Rückfahrt am 4. Tag mit früher Mittagspause in 
Leipzig mit histor. Oster-Markt in der Altstadt  Begrüßungsgetränk mit der Direktion  Fröhlicher Oster-Tanz mit Live-Musik direkt im Hotel  Kostenlose Nutzung der Sauna 
im Hotel (15 – 21 Uhr)  Die Kurtaxe ist direkt vor Ort zu bezahlen   Reisetermin:  18. – 21.04.2025  

Semper Oper Dresden mit Erfolgs-Musical „Elisabeth“
Berauschende Klangwelten erwarten  unsere 
Leser:innen in der weltberühmten Semper 
Oper Dresden bei der großen Verlags-
Sonder-Reise mit dem Welterfolgs-Mu-
sical „Elisabeth“ mit großem Orchester, 
Ballett und erstklassigen Musical-So-
listen mit aufwendigen Kostümen, 
großartigem Bühnenbild und mitrei-
ßenden Choreographien. Die opulen-
te Musical-Gala in der Semper Oper ver-
spricht Weltklasse-Entertainment gepaart mit 
den hochklassigen Stimmen des prominenten Sänger-Ensembles, ein Genuss für Auge und Ohren!

Leistungen:  Fahrt im erstklassigen Fernreisebus ab Oldenburg und Lütjenburg 2 x Hotelübernachtungen mit reichhaltigem Schlemmer-Frühstück vom Buff et im Top-City-
Hotel in Dresden in bester Zentrumslage an der Fußgängerzone Gr. Stadtrundfahrt / Stadtführung mit fachkundiger Reiseleitung Eintrittskarte zum Musical in die Semper 
Oper Dresden (Höherwertige Karten in allen Kategorien vorrätig!) inklusive Hin- und Rück-Transfer.   Reisetermin:  15. – 17.07.2025

                     24
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